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a) Rat der Stadt:

Tagesordnungen

des Rates, seiner Ausschiisse,
der Bezirksvertretungen und Beirite

In der 5. KW 2023
finden folgende Sitzungen statt:

keine Sitzung

b) Ratsausschiisse:

Ausschuss fiir Mobilitit, Infrastruktur und Griin
Dienstag, 31.01.2023, 15.00 Uhr

Messe Westfalenhallen, Halle 1U,
Rheinlanddamm, 44139 Dortmund

Offentliche Sitzung:

1.
1.1

1.2

1.3

» W

3.2

Regularien

Benennung eines Ausschussmitgliedes zur Mitun-
terzeichnung der Niederschrift

Hinweis auf das Mitwirkungsverbot gem. §§ 31
und 43 Abs. 2 GO NRW

Feststellung der Tagesordnung

Genehmigung der Niederschrift iiber die 15. Sit-
zung des Ausschusses fiir Mobilitit, Infrastruktur
und Griin am 06.12.2022

Angelegenheiten von besonderer Bedeutung
Dezernatsiibergreifende Aufgaben
Geschwindigkeitsbegrenzungen zum Larmschutz
Empfehlung, Drucksache Nr.: 22817-21

hierzu: Empfehlung: Ausschuss fiir Klimaschutz,
Umwelt, Stadtgestaltung und Wohnen aus der
offentlichen Sitzung vom 30.11.2022, Drucksache
Nr.: 22817-21

hierzu: Empfehlung: Bezirksvertretung Innenstadt-
Nord aus der 6ffentlichen Sitzung vom 30.11.2022
Drucksache Nr.: 22817-21, hierzu: Empfehlung:
Bezirksvertretung Innenstadt-Ost aus der o6ffent-
lichen Sitzung vom 29.11.2022, Drucksache Nr.:
22817-21

hierzu: Empfehlung: Bezirksvertretung Innenstadt-
West aus der d6ffentlichen Sitzung vom 23.11.2022,
Drucksache Nr.: 22817-21

hierzu: Empfehlung: Ausschuss fiir Finanzen, Be-
teiligungen und Liegenschaften aus der offent-
lichen Sitzung vom 08.12.2022, Drucksache Nr.:
22817-21

hierzu: Stellungnahme der Verwaltung, Druck-
sache Nr.: 22817-21-E6

Masterplan Kommunale Sicherheit 2.0 in Dort-
mund

Empfehlung, Drucksache Nr.: 26093-22
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3.6

3.7

3.8

3.9

3.10

3.11

3.12

4.1

4.2

5.2
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hierzu: Empfehlung: Behindertenpolitisches Netz-
werk aus der 6ffentlichen Sitzung vom 29.11.2022,
Drucksache Nr.: 26093-22

IGA 2027 — Durchfiihrung bauvorbereitender Mal-
nahmen im Zuge des Zukunftsgartens
Empfehlung, Drucksache Nr.: 26510-22
Barrierefreiheit in Sporthallen

Kenntnisnahme, Drucksache Nr.: 25804-22
Herrichtung von Schulstandorten zur Beschulung
von zugereisten Kindern und Jugendlichen, Stand
2.0

Kenntnisnahme, Drucksache Nr.: 25887-22
Gebiithren Bewohner*innenparken
Zusatz-/Erginzungsantrag zum TOP (Fraktion
Biindnis 90/Die Griinen), Drucksache Nr.: 26568-
22-E1

Gebiihren Anwohnerparken
Zusatz-/Ergénzungsantrag zum TOP (CDU-Frak-
tion), Drucksache Nr.: 26059-22-E1
Beteiligungsapps

Antrag zur TO (Fraktion B'90/Die Griinen), Druck-
sache Nr.: 25655-22

hierzu: Stellungnahme der Verwaltung
Drucksache Nr.: 25655-22-E1

Erweiterung des NachtExpress-Netzes

Vorschlag zur TO (Fraktion B'90/Die Griinen),
Drucksache Nr.: 26066-22

hierzu: Stellungnahme der Verwaltung
Drucksache Nr.: 26066-22-E1

Sachstand zur Standortentwicklung SMART
RHINO (ehemaliges HSP-Aral)

im Stadtbezirk Innenstadt-West, Stellungnahme
der Verwaltung, Drucksache Nr.: 26668-22-E1
CarSharing-Angebote in Dortmund

Vorschlag zur TO (CDU-Fraktion), Drucksache
Nr.: 26951-23

Neubau Stadtteil- und Bildungszentrum Wichling-
hofen, hier: Anpassung der Investitionskosten
Empfehlung, Drucksache Nr.: 26505-22
Angelegenheiten der Stiddtischen Immobilien-
wirtschaft
Starterpaket
2023
Empfehlung, Drucksache Nr.: 26227-22
Bediirfnisanstalt am Nordmarkt — WC Sanierung —
hier: Anpassung der Investitionskosten

Beschluss, Drucksache Nr.: 26042-22
Angelegenheiten des Tiefbauamtes
Erneuerungsinvestitionen in Stadtbahnstrecken
und -anlagen

Empfehlung, Drucksache Nr.: 26217-22
Erneuerung von 7 Lichtsignalanlagen im Stadtbe-
zirk Brackel

Empfehlung, Drucksache Nr.: 26049-22
Querungshilfe fiir FuBginger*innen an der Ein-
miindung Semerteichstrale in die Fahrradstrafle

konsumtive HochbaumafBinahmen
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Lange Reihe, Beschluss, Drucksache Nr.: 25132-
22
Flachenversiegelung
Vorschlag zur TO (CDU-Fraktion), Drucksache
Nr.: 21840-21
hierzu: Stellungnahme der Verwaltung
Drucksache Nr.: 21840-21-E1
Barrierefreiheit zwischen Osten und Westenhell-
weg
Stellungnahme der Verwaltung, Drucksache Nr.:
23001-21-E2
Stadtbahn-Infrastruktur U43 / U44
Vorschlag zur TO mit Bitte um Stellungnahme
(Fraktion B'90/Die Griinen), Drucksache Nr.:
26926-23
Haushaltsbegleitbeschluss
tung
Vorschlag zur TO (Fraktion B'90/Die Griinen),
Drucksache Nr.: 26973-23
Sachstand rote Radwegmarkierungen
Vorschlag zur TO (CDU-Fraktion), Drucksache
Nr.: 26950-23
Verkehrssituation im Bereich Vogelpothsweg /
Mensabriicke
Vorschlag zur TO (CDU-Fraktion), Drucksache
Nr.: 26949-23
Barrierefreier Umbau der Stadtbahnhaltestellen an
der B1
Stellungnahme zum TOP (Fraktion B'90/Die Grii-
nen), Drucksache Nr.: 26065-22-E1
hierzu: Stellungnahme der Verwaltung
Drucksache Nr.: 26065-22-E2
Angelegenheiten der Friedhofe
Angelegenheiten der Stadtentwéisserung
Angelegenheiten des Griinfliichenamtes
1 Weihnachtsmarkt im Fredenbaumpark
Bitte um Stellungnahme zum TOP (Fraktion DIE
LINKE+), Drucksache Nr.: 26449-22
hierzu: Stellungnahme der Verwaltung
Drucksache Nr.: 26449-22-E1
9. Anfragen
10. Informationen der Verwaltung

54

5.5

5.6

5.7

Parkraumbewirtschaf-

5.8

59

5.10

% % 3 &

Nichtoffentliche Sitzung:

1. Regularien

2. Angelegenheiten von besonderer Bedeutung

3. Dezernatsiibergreifende Aufgaben

4. Angelegenheiten der Stidtischen Immobilien-
wirtschaft

5. Angelegenheiten des Tiefbauamtes

5.1  Rahmenvertrag Lichtsignalanlagen

5.2 Zwischenbericht zur Weiterentwicklung des Tief-
bauamtes

6. Angelegenheiten der Friedhofe

7. Angelegenheiten der Stadtentwisserung
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8. Angelegenheiten des Griinflichenamtes
9. Anfragen

10. Informationen der Verwaltung

10.1 Informationsreise des AMIG

Die Unterlagen der 6ffentlichen Sitzung konnen wahrend
der allgemeinen Sprechzeiten im Stadthaus, Stidwall 2—4,
Zimmer A 928, 44135 Dortmund, und in der dffentlichen
Sitzung eingesehen oder iiber das Internet
(www.dortmund.de) abgerufen werden.

Hinweis:

Der Sitzungsraum ist ebenerdig zugénglich und nutzbar.
Eine Behindertentoilette ist vorhanden. Falls Sie kommu-
nikative Unterstiitzung fiir die Teilnahme an der Sitzung
bendtigen, melden Sie sich bitte telefonisch unter (0231)
50-2 80 65, per Fax unter (0231) 50-2 41 50 oder per
E-Mail sarah.reinecke@stadtdo.de.

Berndsen
Vorsitz

Ausschuss fiir Kinder, Jugend und Familie
Mittwoch, 01.02.2023, 16.00 Uhr

Messe Westfalenhallen, Halle 1U,
Rheinlanddamm, 44139 Dortmund

Offentliche Sitzung:

1. Regularien

1.1  Benennung eines Ausschussmitgliedes zur Mitun-
terzeichnung der Niederschrift

1.2 Hinweis auf das Mitwirkungsverbot gem. §§ 31
und 43 Abs. 2 GO NRW

1.3 Feststellung der Tagesordnung

1.4  Genehmigung der Niederschrift iiber die 16.

Sitzung des Ausschusses fiir Kinder, Jugend und
Familie am 20.01.2023
2. Vorlagen / Berichte der Verwaltung
— Jugendamt —
Mitteilung fiir den Rat der Stadt, seine Ausschiisse,
Kommissionen und die Bezirksvertretungen,
hier: Halbjéhrlicher schriftlicher Bericht iiber die
Ausfithrung der Beschliisse des Ausschusses fiir
Kinder, Jugend und Familie (laufende Vorginge
und Abschlussberichte)
Mitteilung der Geschéftsfithrung/Kenntnisnahme,
Drucksache Nr.: 26928-23
Einrichtung einer Arbeitsgemeinschaft (AG)
Kinder- und Jugendarbeit in Dortmund nach § 78
Sozial-gesetzbuch — Achtes Buch (SGB VIII)
Beschluss, Drucksache Nr.: 25864-22
Sachstandsbericht iiber die strategische Ausbaupla-
nung der Kindertagesbetreuung 2021-2025
Kenntnisnahme, Drucksache Nr.: 26646-22

2.1

2.2

23
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2.4 Angebotsstrukturen der Dortmunder Tageseinrich-
tungen fiir Kinder (TEK) nach dem Kinderbil-
dungsgesetz (KiBiz) zum 01.08.2023 und Plétze in
der Kindertagespflege.

Beschluss, Drucksache Nr.: 26786-22

3. Vorlagen / Berichte anderer Fachbereiche und

Externe

3.1  Wirkungsmonitor 2021
Empfehlung/ Lag bereits zur Sitzung 23.11.2022
vor, Drucksache Nr.: 26071-22

3.2  Masterplan Kommunale Sicherheit 2.0 in Dort-
mund
Empfehlung, Drucksache Nr.: 26093-22

3.3 Herrichtung von Schulstandorten zur Beschulung
von zugereisten Kindern und Jugendlichen, Stand
2.0
Kenntnisnahme, Drucksache Nr.: 25887-22

3.4  Starterpaket konsumtive Hochbaumalinahmen
2023
Empfehlung, Drucksache Nr.: 26227-22

3.5 UEFA EURO 2024 — Genehmigung von Organisa-

tion und Umsetzung der Initiative "10.000"Smiles.
Empfehlung, Drucksache Nr.: 26729-22
4. Antriige / Anfragen und Stellungnahmen
Intensivtiter im HDJR
Uberweisung: Ausschuss fiir Biirgerdienste, dffent-
liche Ordnung, Anregungen und Beschwerden aus
der offentlichen Sitzung vom 08.11.2022,
Drucksache Nr.: 26241-22
Ambulante Hilfen
Stellungnahme der Verwaltung / Lag bereits zur
Sitzung 23.11.2022 vor, Drucksache Nr.: 26382-
22-E2
Spielplétze der Stadt Dortmund
Vorschlag zur TO (Fraktion DIE LINKE+), Druck-
sache Nr.: 26984-23
Kinderarztliche Versorgung in Dortmund
Vorschlag zur TO (SPD-Fraktion), Drucksache
Nr.: 26971-23
5. Mitteilungen der Vorsitzenden

4.2

43

4.4

Nichtoffentliche Sitzung:

1. Regularien

2. Vorlagen / Berichte der Verwaltung

— Jugendamt —

Mitteilung iiber Ausfithrung Beschliisse Ausschuss
fiir Kinder, Jugend und Familie

2.1

Die Unterlagen der 6ffentlichen Sitzung konnen wéhrend
der allgemeinen Sprechzeiten im Stadthaus, Stidwall 2—4,
Zimmer A 859, 44135 Dortmund und in der 6ffentlichen
Sitzung eingesehen oder iiber das Internet
(www.dortmund.de) abgerufen werden.
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Hinweis:

Der Sitzungsraum ist ebenerdig zugénglich und nutzbar.
Eine Behindertentoilette ist vorhanden. Falls Sie kommu-
nikative Unterstlitzung fiir die Teilnahme an der Sitzung
benodtigen, melden Sie sich bitte telefonisch unter (0231)
50-2 52 69, per Fax unter (0231) 50-1 00 07 oder per
E-Mail unter sabine.weber@stadtdo.de.

AmmaSpaenhoff
Vorsitz

¢) Bezirksvertretungen:

Bezirksvertretung Scharnhorst
Dienstag, 31.01.2023, 15.30 Uhr
Gesamtschule Scharnhorst,
Mackenrothweg 15, 44328 Dortmund

Offentliche Sitzung:
1. Regularien
1.1  Benennung eines BV-Mitgliedes zur Mitunter-

zeichnung der Niederschrift

1.2 Hinweis auf das Mitwirkungsverbot gem. §§ 31
und 43 Abs. 2 GO NRW

1.3 Feststellung der Tagesordnung

1.4  Genehmigung der Niederschrift iiber die 16.

Sitzung der Bezirksvertretung Scharnhorst am

06.12.2022
2 Einwohnerfragestunde
3. Berichterstattungen
4. Anregungen und Beschwerden
5 Biirgerdienste, 6ffentliche Ordnung,
Angelegenheiten von besonderer Bedeutung
Masterplan Kommunale Sicherheit 2.0 in Dort-
mund
Empfehlung, Drucksache Nr.: 26093-22
Kurzbericht zur Energiemangellage und kommu-
nalen Notfallplanung
Kenntnisnahme, Drucksache Nr.: 26715-22
Resolution fiir mehr Biirgerbeteiligung
Antrag zur TO (AfD-Fraktion), Drucksache Nr.:
26854-23
6. Klimaschutz, Umwelt, Stadtgestaltung, Wohnen
Planfeststellungsverfahren
— Ableitung der Hinterland-Entwésserung Kurler
Busch in Dortmund-Husen/-Kurl
Kenntnisnahme, Drucksache Nr.: 26773-22
Protokoll — Ortstermin auf der StraBe Auf dem
Brink und Leideckerweg in Dortmund-Derne
Mitteilung Geschéftsfithrung, Drucksache Nr.:
26202-22-E1
7. Mobilitit, Infrastruktur. Griin
Starterpaket konsumtive HochbaumaBnahmen
2023

6.2
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7.2

7.3

10.
11.
11.1

11.2

11.3

12.
13.
13.1

13.2

Empfehlung, Drucksache Nr.: 26227-22
Umsetzung des Beschleunigungsprogramms zur
Erneuerung der StraBenleuchten im Stadtbezirk
Scharnhorst,

hier: Standorte fiir die energieeffizientere LED-
Stralenbeleuchtungstechnik

Beschluss, Drucksache Nr.: 26751-22

Verlegung der Bushaltestelle Wickeder Stralie und
Anderung des B-Plan Scha 114

Antrag zur TO (SPD-Fraktion), Drucksache Nr.:
26957-23

Kinder, Jugend, Schule

Protokoll — Ortstermin Spielplétze in Lanstrop
Mitteilung Geschéftsfiihrung, Drucksache Nr.:
26206-22-E1

Soziales, Arbeit, Gesundheit, Familie

Forderung zur Unterstiitzung der Ausstattung der
verbandlichen Seniorenbegegnungsstétten
Empfehlung, Drucksache Nr.: 26701-22

Kultur, Sport, Freizeit

Finanzen und Liegenschaften

Haushaltsmittel der Bezirksvertretung (BV)
Scharnhorst fiir das Jahr 2023 und Zwischenbericht
iiber den Umsetzungsstand der BV MafBnahmen
und Verwendung der Finanzmittel
Beschluss, Drucksache Nr.: 26399-22
Haushaltsmittel der Bezirksvertretung
Scharnhorst fiir das Jahr 2022,

hier: 3 Eingaben der Stadtteilbibliothek Scharn-
horst

Eingabe einer Institution, Drucksache Nr.: 22590-
21-E13

Haushaltsmittel der Bezirksvertretung
Scharnhorst fiir das Jahr 2022

Mittel fiir die Beschriftung der Baume und grof3en
Straucher mit deutschen und botanischen Namen
im Wenge Park in Dortmund-Lanstrop

Mitteilung Geschéftsfithrung, Drucksache Nr.:
22590-21-E14

Anfragen

Mitteilungen

Wohnbaufldchen und die Priorisierung ihrer
Entwicklung Ausgleichsflichen im Stadtbezirk
Scharnhorst

Beantwortung der Anfrage,
24564-22-E1

Bestand an alten und vom Aussterben bedrohten
Obstbaumsorten in Scharnhorst unbedingt erhalten
Beantwortung der Anfrage, Drucksache Nr.:
24566-22-E1

(BV)

(BV)

Drucksache Nr.:

Nichtoffentliche Sitzung:

1.
2.

Regularien
Grundstiicksangelegenheiten
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Die Unterlagen der offentlichen Sitzung kénnen zu den
allgemeinen Sprechzeiten in der Bezirksverwaltungsstelle
Scharnhorst, Gleiwitzstralle 277, 44328 Dortmund, Raum
103, und in der 6ffentlichen Sitzung eingesehen oder iiber
das Internet (www.dortmund.de) abgerufen werden.

Wermner Gollnick
Bezirksbiirgermeister

Bezirksvertretung Horde

Dienstag, 31.01.2023, 15.30 Uhr

Biirgersaal (2. OG) Verwaltungsstelle Horde,
Horder Bahnhofstrafle 16, 44263 Dortmund

Offentliche Sitzung:

1.
1.1
1.2

1.3
1.4

g

4.2

43

4.4

6.2

Regularien

Benennung eines BV-Mitgliedes zur Mitunter-
zeichnung der Niederschrift

Hinweis auf das Mitwirkungsverbot gem. §§ 31
und 43 Abs. 2 GO NRW

Feststellung der Tagesordnung

Genehmigung der Niederschrift 19. Sitzung der
Bezirksvertretung Horde am 13.12.2022
Einwohnerfragestunde

Berichterstattung

biiro frauns kommunikation | planung | marketing,
hier: Vorstellung des erarbeiteten Standortmarke-
tingkonzeptes

Berichterstattung,

Anregungen und Beschwerden

Falschparker "Auf der Kluse"

Eingabe aus der Biirgerschaft, Drucksache Nr.:
26838-23

Tempoanzeige 30er Zone "Hochstener Straf3e”
Eingabe aus der Biirgerschaft, Drucksache Nr.:
26847-23

Parksituation an der Kipsburg

Eingabe aus der Biirgerschaft, Drucksache Nr.:
26870-23

Gehweg BenninghoferstralBe vor und hinter der
Eisenbahnbriicke

Eingabe aus der Biirgerschaft, Drucksache Nr.:
26958-23

Finanzen und Liegenschaften

Initiative Biirgerschaft Wichlinghofen,

hier: Antrag auf Finanzierung von 11 Blumen-
ampeln fiir Laternen in Dortmund-Wichlinghofen
Eingabe aus der Biirgerschaft, Drucksache Nr.:
26824-23

Biirgerdienste und Offentliche Ordnung
Horder Friithling 2023

Mitteilung Geschéftsfithrung, Drucksache Nr.:
24947-22-El

Masterplan Kommunale Sicherheit 2.0 in Dort-
mund
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6.3

Sl

10.1

11.

11.3

11.4

11.6

11.7

12.

12.1

12.2

12.3

12.4

Empfehlung, Drucksache Nr.: 26093-22
Kurzbericht zur Energiemangellage und kommu-
nalen Notfallplanung

Kenntnisnahme, Drucksache Nr.: 26715-22
Schulen

Kultur, Sport und Freizeit

Kinder und Jugend

Soziales, Familie und Gesundheit

Forderung zur Unterstiitzung der Ausstattung der
verbandlichen Seniorenbegegnungsstitten
Empfehlung, Drucksache Nr.: 26701-22

Umwelt, Stadtgestaltung, Wohnen und Immo-
bilien

Naturnahe Umgestaltung Heisterbach,

3. Beschlusserh6hung

Beschluss, Drucksache Nr.: 26438-22

Neubau der Verrohrung "Krummer Peter"
Beschluss, Drucksache Nr.: 26665-22

Umsetzung des Beschleunigungsprogramms zur
Erneuerung der StraBenleuchten im Stadtbezirk
Horde,

hier: Standorte fiir die neue energiceffizientere
LED-Straflenbeleuchtungstechnik

Beschluss, Drucksache Nr.: 26748-22

Erhohung der Verkehrssicherheit auf dem Verbin-
dungsweg zwischen Markhege und Brandisstrafie
Antrag zur TO (SPD-Fraktion), Drucksache Nr.:
26962-23

Einbau von sog. Umlaufschranken vor dem
Wendehammer "Auf der Kluse"

Anfrage zur TO (SPD-Fraktion), Drucksache Nr.:
26963-23

Tempo 30 fiir die Overgilinne auf Horder Gebiet
Antrag zur TO (Fraktion B'90/Die Griinen), Druck-
sache Nr.: 26964-23

Neubau Stadtteil- und Bildungszentrum Wichling-
hofen,

hier: Anpassung der Investitionskosten
Empfehlung, Drucksache Nr.: 26505-22
Mitteilungen

Bericht der OGS-Triager tber Programme /
Konzepte im Stadtbezirk Horde,

hier: Mitteilung aus der Fachverwaltung
Mitteilung Geschiftsfithrung, Drucksache Nr.:
25541-22-El

Berichtigter Antrag zu den StraBenschiden auf
dem "Niederhofer Kohlenweg",

hier: Mitteilung aus der Fachverwaltung
Mitteilung Geschéftsfilhrung, Drucksache Nr.:
23743-22-E2

Masterplan Mobilitdit 2030, Stufe 2:
verkehrsstrategie und Radzielnetz,

hier: Mitteilung aus der Fachverwaltung
Mitteilung Geschéftsfithrung, Drucksache Nr.:
23050-21-E13

Verkehrssituation Einmiindungsbereich der "Alte
Landstraf3e" und "Am Ellberg",

Rad-
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hier: Mitteilung aus der Fachverwaltung
Mitteilung Geschéftsfithrung, Drucksache Nr.:
25530-22-E2

Kenntlichmachung der Speerung Phoenixseestralle
fiir Navigationsapps,

hier: Mitteilung aus der Fachverwaltung
Mitteilung Geschéftsfithrung, Drucksache Nr.:
26640-22-E1

Geplante Baumafinahme am Goldfasanenweg
4-4a,

hier: Nachrichtlich an die Bezirksvertretung Dort-
mund-Hdérde

Eingabe aus der Biirgerschaft, Drucksache Nr.:
26955-23

Anfragen

Planungsstand des Generationenzentrums in Dort-
mund-Wichlinghofen

Anfrage zur TO (SPD-Fraktion), Drucksache Nr.:
26959-23

Golfclub Syburg

Anfrage zur TO (SPD-Fraktion), Drucksache Nr.:
22878-21-E4

12.5

12.6

13.
13.1

13.2

Die Unterlagen der 6ffentlichen Sitzung konnen in der Be-
zitksverwaltungsstelle Dortmund-Hoérde, Horder Bahn-
hofstral3e 16, 44263 Dortmund, Zimmer 517, und in der
offentlichen Sitzung eingesehen oder iiber das Internet
(www.dortmund.de) abgerufen werden.

Michael Depenbrock
Bezirksbiirgermeister

Bezirksvertretung Liitgendortmund
Dienstag, 31.01.2023, 17.00 Uhr

PZ der Heinrich-Boll-Gesamtschule,
Volksgartenstrafle 19-23, 44388 Dortmund

Offentliche Sitzung:

1. Regularien

1.1  Benennung eines BV-Mitgliedes zur Mitunter-
zeichnung der Niederschrift

1.2 Hinweis auf das Mitwirkungsverbot gem. §§ 31
und 43 Abs. 2 GO NRW

1.3 Feststellung der Tagesordnung

1.4 Genehmigung der Niederschrift iiber die 20.

Sitzung der Bezirksvertretung Liitgendortmund am
13.12.2022

2. Einwohnerfragestunde

3. Berichterstattung

3.1  Vorstellung zweier neuer Streetworker

Berichterstattung,

Anregungen und Beschwerden

.1 Verkehrs- insbesondere FuBigéingerfiihrung B-Plan

186 — Castrop-Rauxel, siidlich Johannisstralle
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b

6.2

6.3

S

10.
10.1

11.
11.1

11.2

11.3

(u. a. Wegeverbindung von der Bovinghauser
Straf3e)

Eingabe aus der Biirgerschaft, Drucksache Nr.:
26956-23

Finanzen und Liegenschaften

Biirgerdienste und Offentliche Ordnung
Haushaltsmittel der Bezirksvertretung (BV) Liit-
gendortmund fiir das Jahr 2023 und Zwischenbe-
richt {iber den Umsetzungsstand der BV MaBnah-
men und Verwendung der Finanzmittel

Beschluss, Drucksache Nr.: 26525-22
Haushaltsbegleitantrag

Antrag zur TO (CDU-Fraktion), Drucksache Nr.:
26967-23

Masterplan Kommunale Sicherheit 2.0 in Dort-
mund

Empfehlung, Drucksache Nr.: 26093-22
Kurzbericht zur Energiemangellage und kommu-
nalen Notfallplanung

Kenntnisnahme, Drucksache Nr.: 26715-22
Schule

Kultur, Sport und Freizeit

Kulturférdermittel der Sparkasse;

hier: versch. Veranstaltungen der Stadtteilbiblio-
thek Liitgendortmund

Mitteilung Geschéftsfithrung, Drucksache Nr.:
26913-23

Kinder und Jugend

Soziales, Familie und Gesundheit

Forderung zur Unterstiitzung der Ausstattung der
verbandlichen Seniorenbegegnungsstitten
Empfehlung, Drucksache Nr.: 26701-22

Umwelt, Stadtgestaltung und Wohnen
Umsetzung des Beschleunigungsprogramms zur
Erneuerung der StraBenleuchten im Stadtbezirk
Liitgendortmund,

hier: Standorte fiir die energieeffizientere LED-
StraBenbeleuchtungstechnik

Beschluss, Drucksache Nr.: 26750-22
Bauleitplanung;

Einleitung des vorhabenbezogenen Bebauungspla-
nes VEP Hom 295 — Nahversorgungseinrichtung
ostlich Kirchhorder Stral3e —,

hier: Anpassung des Geltungsbereiches;
Entscheidung iiber das Ergebnis der frithzeitigen
Offentlichkeitsbeteiligung;

Beschluss zur erneuten Offentlichkeitsbeteiligung
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes;
Zustimmung zur Zulassung von Bauvorhaben
gemal § 33 Abs. 1 BauGB

Empfehlung, Drucksache Nr.: 26691-22
Starterpaket konsumtive Hochbaumalnahmen
2023

Empfehlung, Drucksache Nr.: 26227-22
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11.4 Zusitzliche Abfallsammler in Dortmund-Boving-
hausen

Antrag zur TO (CDU-Fraktion), Drucksache Nr.:
26966-23

Berichterstattung zum Sachstand und zur Planung
des Brunnes an der Heinrich-Boll-Gesamtschule
Antrag zur TO (Fraktion B'90/Die Griinen), Druck-
sache Nr.: 26975-23

12. Mitteilungen

11.5

12.1 Einrichtung von Papierkorbgaragen im Stadtbezirk
Liitgendortmund,
Drucksache Nr.: 26657-22

12.2  Standort fiir eine Blumenwiese in Bovinghausen
Beantwortung der Anfrage, Drucksache Nr.:
19279-20-E2

12.3 Beschluss- und Auftragsverfolgung;

hier Statusmeldungen fiir 12.2022
Mitteilung Geschéftsfithrung, Drucksache Nr.:
26961-23

13. Anfragen

13.1 Defekte Spielgerite im Park der Generationen
Anfrage zur TO (Fraktion B'90/Die Griinen),
Drucksache Nr.: 26976-23

13.2 Missstidnde an der Heinrich-Boll-Gesamtschule

Anfrage zur TO (Fraktion B'90/Die Griinen),
Drucksache Nr.: 26977-23

Die Unterlagen der 6ffentlichen Sitzung kénnen wéhrend
der Sprechzeiten in der Geschéftsstelle der Bezirksver-
tretung Dortmund-Liitgendortmund, Limbecker Strafe
31, Zimmer 22 und in der o6ffentlichen Sitzung einge-
sehen oder tiber das Internet (www.dortmund.de) abgeru-
fen werden.

HeikoBrankamp
Bezirksbiirgermeister
d) Beirite:
Seniorenbeirat
Freitag, 03.02.2023, 11.00 Uhr
Kongresszentrum Westfalenhallen, Halle 1 U,

Rheinlanddamm, 44139 Dortmund

Offentliche Sitzung:

1. Regularien

1.1  Benennung eines Beiratsmitgliedes zur Mitunter-
zeichnung der Niederschrift

1.2 Hinweis auf das Mitwirkungsverbot gem. §§ 31
und 43 Abs. 2 GO NRW

1.3 Feststellung der Tagesordnung

1.4 Genehmigung der Niederschrift iiber die 14. Sit-

zung des Seniorenbeirates am 03.11.2022
2. Einwohnerfragestunde (max. 30 Minuten)
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3.2

4.1

4.2

43

5.2

53

54

Berichte

Berichterstattung zum Thema Wohngeld+

BE: Olaf Schléomp (Abteilungsleiter Wohngeld)
Berichte aus den Fachausschiissen des Rates
Vorlagen

Masterplan Kommunale Sicherheit 2.0 in Dort-
mund

Empfehlung, Drucksache Nr.: 26093-22

hierzu: Empfehlung: Integrationsrat aus der 6ffent-
lichen Sitzung vom 08.12.2022

Drucksache Nr.: 26093-22

hierzu: Empfehlung: Behindertenpolitisches Netz-
werk aus der 6ffentlichen Sitzung vom 29.11.2022
Drucksache Nr.: 26093-22

hierzu: Empfehlung: Ausschuss fiir Kultur, Sport
und Freizeit aus der offentlichen Sitzung vom
17.01.2023

Drucksache Nr.: 26093-22

hierzu: Empfehlung: Bezirksvertretung Innenstadt-
West aus der 6ffentlichen Sitzung vom 18.01.2023
Drucksache Nr.: 26093-22

hierzu: Empfehlung: Bezirksvertretung Innenstadt-
Nord aus der 6ffentlichen Sitzung vom 19.01.2023
Drucksache Nr.: 26093-22

Forderung zur Unterstiitzung der Ausstattung der
verbandlichen Seniorenbegegnungsstitten
Empfehlung, Drucksache Nr.: 26701-22

hierzu: Empfehlung: Bezirksvertretung Innenstadt-
Nord aus der 6ffentlichen Sitzung vom 19.01.2023
Drucksache Nr.: 26701-22

hierzu: Empfehlung: Bezirksvertretung Brackel
aus der offentlichen Sitzung vom 19.01.2023
Drucksache Nr.: 26701-22

Neubau Stadtteil- und Bildungszentrum Wichling-
hofen, hier: Anpassung der Investitionskosten
Kenntnisnahme, Drucksache Nr.: 26505-22
Antriige/Anfragen

Antrag auf Tempo 30 km/h auf der Kemminghau-
ser Stralle zwischen der Einmiindung Liidinghauser
Straflie und Wiirttemberger Strae aus Larmschutz-
und Immissionsschutzgriinden

Antrag Herr Unterkotter, Drucksache Nr.: 15801-
19-E6

Uberpriifung der Beleuchtungsanlage an der Halte-
stelle EierkampstraBBe der Linie U 42

Antrag Herr Asbeck, Frau Beyna und Herr Wille,
Drucksache Nr.: 27018-23
Verkehrssituation am  S-Bahn-Tunnel
Zehnthof™ in Dortmund Korne
Stellungnahme Herr Miiller, Drucksache Nr.:
24038-22-E1

Aufstellen eines Miillbehiltnisses neben der Ruhe-
bank an der Hagener Straf8e — Kirchhdrder Mitte —
Hohe EDEKA und regelméBige Leerung

Antrag Herr Asbeck, Frau Beyna und Herr Wille,
Drucksache Nr.: 27021-23

LAm
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5.5  Uberpriifung der eingeschriankten Barrierefreiheit
zu einem Laden in der Hombrucher Fuf3igingerzone
Antrag Herr Asbeck, Frau Beyna und Herr Wille,
Drucksache Nr.: 27022-23

5.6  Beseitigung der Altersdiskriminierung durch

Altersgrenzen z. B. fiir Ehrendmter

Antrag Herr Fischer, Drucksache Nr.: 27023-23
6. Mitteilungen
6.1  miindlicher Bericht

Die Unterlagen der offentlichen Sitzung koénnen nach
vorheriger telefonischer Anmeldung in der Geschéfts-
stelle des Seniorenbeirates, Stadthaus, Stidwall 2—4, Zim-
mer A 640, 44122 Dortmund, und in der Offentlichen
Sitzung eingesehen oder iiber das Internet
(www.dortmund.de) abgerufen werden.

Hinweis:

Der Sitzungsraum ist ebenerdig zuginglich und nutzbar.
Eine Behindertentoilette ist vorhanden. Falls Sie kommu-
nikative Unterstiitzung fiir die Teilnahme an der Sitzung
benotigen, melden Sie sich bitte telefonisch unter (0231)
50-2 48 87, per Fax unter (0231) 50-2 65 69 oder per
E-Mail unter dkarl@stadtdo.de.

MartinFischer
Vorsitzender des Seniorenbeirates

Hinweis zur Einsicht in Sitzungsunterlagen

Die allgemeinen Offnungszeiten der Stadtverwaltung
sind: montags bis mittwochs 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00
bis 15.30 Uhr, donnerstags 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00
bis 17.00 Uhr, freitags 8.00 bis 12.00 Uhr.

Fiir die Bezirksverwaltungsstellen gelten folgende Off-
nungszeiten: montags und dienstags 8.00 bis 12.00 Uhr
und 13.00 bis 15.30 Uhr, mittwochs und freitags 8.00 bis
12.00 Uhr, donnerstags 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis
17.00 Uhr.

Im Internet unter www.dortmund.de

Offentliche Zustellungen

Fiir die Firma ArchIngHaus GmbH,

zuletzt bekannte Anschrift Romerstralle 35, 44289 Dort-
mund, liegt bei der Stadt Dortmund — Stadtkasse und Steu-
eramt —, Lowenstralie 11, 44122 Dortmund, Zimmer 238,
folgendes Schriftstiick zur Abholung bereit:
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Gewerbesteuerbescheid vom 27.11.2022,
Kassenzeichen 011 306 416 D.

Dieses Schriftstiick kann in der vorgenannten Dienststelle
in der Zeit von Montag bis Dienstag von 8.00 bis 12.00
Uhr und 13.00 bis 15.30 Uhr, Donnerstag von 8.00 bis
12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr und Mittwoch und
Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr in Empfang genommen
werden.

Dieses Schriftstiick ist nach § 10 des Verwaltungszustel-
lungsgesetzes fiir das Land Nordrhein-Westfalen (Lan-
deszustellungsgesetz — LZG) vom 07.03.2006 (GV NRW
S. 94), in der zurzeit geltenden Fassung, an dem Tage als
zugestellt anzusehen, an dem seit dem Tage der Veroffent-
lichung in den Dortmunder Bekanntmachungen zwei
Wochen verstrichen sind.

Durch die 6ffentliche Bekanntmachung kénnen Fristen in
Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen konnen (§ 10 Abs. 2 Satz 4 LZG NRW).
Dortmund, den 16.01.2023

Fiir Frau Wanda Pawlowska,

letzte bekannte Anschrift: Soester Strafle 37, 44145
Dortmund, liegen bei der Stadt Dortmund — Unterhalts-
vorschusskasse —, Ostwall 64, 44135 Dortmund, Raum
413, folgendes Schriftstiick bereit:

Aufhebungsbescheid gem. § 48 Sozialgesetzbuch X
(SGB X) vom 17.03.2022

fiir Thr Kind Samuel Pawlowski, geb. am 01.07.2015
Aktenzeichen — 51-INO-UV-02-3383.

Die Schriftstiicke kdnnen in der oben erwdhnten Dienst-
stelle von montags bis freitags in der Zeit von 8.00 bis
10.00 Uhr in Empfang genommen werden.

Diese Schriftstiicke sind nach § 10 des Verwaltungszustel-
lungsgesetzes fiir das Land Nordrhein-Westfalen (Lan-
deszustellungsgesetz — LZG) vom 07.03.2006 (GV NRW
S. 94), in der zurzeit geltenden Fassung, an dem Tage als
zugestellt anzusehen, an dem seit dem Tage der Veroffent-
lichung in den Dortmunder Bekanntmachungen zwei
Wochen verstrichen sind.

Durch die 6ffentliche Bekanntmachung kénnen Fristen in
Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen konnen (§ 10 Abs. 2 Satz 4 LZG NRW).
Dortmund, den 18.01.2023

Fiir die Firma O.E.S. — Ochs Engineering Solutions
GmbH, zuletzt bekannte Anschrift Froschlake 43, 44379
Dortmund, vertreten durch den Geschéftsfiihrer Johannes
Ochs, zuletzt bekannte Anschrift Froschlake 43, 44379
Dortmund liegt bei der Stadt Dortmund — Stadtkasse und
Steueramt —, Lowenstralle 11, 44135 Dortmund, Zimmer
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238, folgendes Schriftstiick zur Abholung bereit:

Gewerbesteuerbescheid fiir das Jahr 2020 vom
21.10.2022, Kassenzeichen 011 415 576 D.

Dieses Schriftstiick kann in der vorgenannten Dienststelle
in der Zeit von Montag bis Dienstag von 8.00 bis 12.00
Uhr und 13.00 bis 15.30 Uhr, Donnerstag von 8.00 bis
12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr und Mittwoch und
Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr in Empfang genommen
werden.

Diese Schriftstiicke sind nach § 10 des Verwaltungszustel-
lungsgesetzes fiir das Land Nordrhein-Westfalen (Lan-
deszustellungsgesetz — LZG) vom 07.03.2006 (GV NRW.
S. 94), in der zurzeit geltenden Fassung, an dem Tage als
zugestellt anzusehen, an dem seit dem Tage der Verdffent-
lichung in den Dortmunder Bekanntmachungen zwei
Wochen verstrichen sind.

Durch die 6ffentliche Bekanntmachung kénnen Fristen in
Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen konnen (§ 10 Abs. 2 Satz 4 LZG NRW).
Dortmund, den 19.01.2023

Fiir Frau Imran Ahmed Hassan,

letzte bekannte Anschrift: Wambeler Hellweg 95, 44143
Dortmund, liegt bei der Stadt Dortmund — Unterhaltsvor-
schusskasse —, Ostwall 64, 44135 Dortmund, Raum 412,
folgendes Schriftstiick bereit:

Aufhebungsbescheid gem. § 48 Sozialgesetzbuch X
(SGB X) und Riickforderungsbescheid gem. § 5 Abs.1
Unterhaltsvorschussgesetz (UVG) fiir Thr Kind
Zamzam Mahad Haiybi, Aktenzeichen — 51-Br-UV-
02-4456.

Das Schriftstiick kann in der oben erwéhnten Dienststelle
von montags bis freitags in der Zeit von 8.00 bis 10.00
Uhr in Empfang genommen werden.

Diese Schriftstiicke sind nach § 10 des Verwaltungszustel-
lungsgesetzes fiir das Land Nordrhein-Westfalen (Lan-
deszustellungsgesetz — LZG) vom 07.03.2006 (GV NRW
S. 94), in der zurzeit geltenden Fassung, an dem Tage als
zugestellt anzusehen, an dem seit dem Tage der Verdffent-
lichung in den Dortmunder Bekanntmachungen zwei
Wochen verstrichen sind.

Durch die 6ffentliche Bekanntmachung kénnen Fristen in
Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen konnen (§ 10 Abs. 2 Satz 4 LZG NRW).
Dortmund, den 19.01.2023

Fiir Marc Hornschuh,
Amtlerstrafie 17, 8003 Ziirich — Schweiz — liegt bei der
Stadt Dortmund — Stadtkasse und Steueramt —, Lowen-
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straBe 11, 44122 Dortmund, Zimmer 254, folgendes
Schriftstiick zur Abholung bereit:

Grundsteuer- und Gebiihrenbescheid mit Datum vom
20.01.2023, Kassenzeichen: 033 588 791 D.

Dieses Schriftstiick kann in der vorgenannten Dienststelle
in der Zeit von Montag bis Dienstag von 8.00 bis 12.00
Uhr und 13.00 bis 15.30 Uhr, Donnerstag von 8.00 bis
12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr und Mittwoch und
Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr in Empfang genommen
werden.

Dieses Schriftstiick ist nach § 10 des Verwaltungszustel-
lungsgesetzes fiir das Land Nordrhein-Westfalen (Lan-
deszustellungsgesetz — LZG) vom 07.03.2006 (GV NRW
S. 94), in der zurzeit geltenden Fassung, an dem Tage als
zugestellt anzusehen, an dem seit dem Tage der Veroffent-
lichung in den Dortmunder Bekanntmachungen zwei
Wochen verstrichen sind.

Durch die 6ffentliche Bekanntmachung konnen Frist in
Gang gesetzt warden, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen kdnnen (§ 10 Abs. 2 Satz 4 LZG NRW).
Dortmund, den 23.01.2023

Fiir Herrn Adrian Sula,

zuletzt wohnhaft: 44135 Dortmund, c¢/o Citywache KOD
Briiderweg 6-8, liegt beim Rechtsamt der Stadt Dort-
mund, Markt 6-8, Zimmer 501, folgendes Schriftstiick zur
Abholung bereit:

Bescheid vom 19.01.2023,
Aktenzeichen 30/Owi CG 542 143 968.

Dieser Bescheid kann in der vorgenannten Dienststelle
von Montag bis Dienstag in der Zeit von 8.00—12.00 Uhr
und 13.00-15.30 Uhr, Donnerstag von 8.00-12.00 Uhr
und 13.00-17.00 Uhr, Mittwoch und Freitag von 8.00—
12.00 Uhr in Empfang genommen werden.

Das Schriftstiick wird hiermit durch 6ffentliche Bekannt-
machung zugestellt mit der Folge, dass Fristen in Gang
gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen
konnen.

Das Schriftstiick gilt gem. §§ 1 und 10 des Verwaltungs-
zustellungsgesetzes Nordrhein—Westfalen (Landeszustel-
lungsgesetz — LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV.NRW.S.
94) in der zurzeit geltenden Fassung nach Ablauf von zwei
Wochen — gerechnet vom Tag der Bekanntgabe/Verof-
fentlichung dieser Benachrichtigung — als zugestellt,
wenn es bis dahin nicht abgeholt worden ist.

Dortmund, 27.01.2023

Fiir Herrn Piotr Tomasz Piatkowski,
zuletzt wohnhaft: 13353 Berlin, Sparrstralie 3b, liegt beim
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Rechtsamt der Stadt Dortmund, Markt 68, Zimmer 208,
folgendes Schriftstiick zur Abholung bereit:

Bescheid vom 09.09.2022,
Aktenzeichen 30/0wi CC 714 130 559.

Dieser Bescheid kann in der vorgenannten Dienststelle
von Montag bis Dienstag in der Zeit von 8.00—12.00 Uhr
und 13.00-15.30 Uhr, Donnerstag von 8.00-12.00 Uhr
und 13.00-17.00 Uhr, Mittwoch und Freitag von 8.00—
12.00 Uhr in Empfang genommen werden.

Das Schriftstiick wird hiermit durch 6ffentliche Bekannt-
machung zugestellt mit der Folge, dass Fristen in Gang
gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen
kdnnen.

Das Schriftstiick gilt gem. §§ 1 und 10 des Verwaltungs-
zustellungsgesetzes Nordrhein—Westfalen (Landeszustel-
lungsgesetz — LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV.NRW.S.
94) in der zurzeit geltenden Fassung nach Ablauf von zwei
Wochen — gerechnet vom Tag der Bekanntgabe/Verof-
fentlichung dieser Benachrichtigung — als zugestellt,
wenn es bis dahin nicht abgeholt worden ist.

Dortmund, 27.01.2023

Fiir Herrn Dennes Johan Bernadus Rojer,

wohnhaft: NL - 2771 ME Boskoop, Voorotscheweg 106,
liegt beim Rechtsamt der Stadt Dortmund, Markt 6-8,
Zimmer 217, folgendes Schriftstiick zur Abholung bereit:

Bescheid vom 18.01.2023,
Aktenzeichen 30/Owi CD 714 323 462.

Dieser Bescheid kann in der vorgenannten Dienststelle
von Montag bis Dienstag in der Zeit von 8.00—12.00 Uhr
und 13.00-15.30 Uhr, Donnerstag von 8.00-12.00 Uhr
und 13.00-17.00 Uhr, Mittwoch und Freitag von 8.00—
12.00 Uhr in Empfang genommen werden.

Das Schriftstiick wird hiermit durch 6ffentliche Bekannt-
machung zugestellt mit der Folge, dass Fristen in Gang
gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen
konnen.

Das Schriftstiick gilt gem. §§ 1 und 10 des Verwaltungs-
zustellungsgesetzes Nordrhein—Westfalen (Landeszustel-
lungsgesetz — LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV.NRW.S.
94) in der zurzeit geltenden Fassung nach Ablauf von zwei
Wochen — gerechnet vom Tag der Bekanntgabe/Verof-
fentlichung dieser Benachrichtigung — als zugestellt,
wenn es bis dahin nicht abgeholt worden ist.

Dortmund, 27.01.2023

Fiir Herrn Dejan Sobocan,
wohnhaft: HR - 400000 Cakovec, Ul. Suetog Mihovilla
11, liegt beim Rechtsamt der Stadt Dortmund, Markt 6-8,
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Zimmer 204, folgendes Schriftstiick zur Abholung bereit:

Bescheid vom 22.11.2022,
Aktenzeichen 30/Owi BB 774 745 460.

Dieser Bescheid kann in der vorgenannten Dienststelle
von Montag bis Dienstag in der Zeit von 8.00—12.00 Uhr
und 13.00-15.30 Uhr, Donnerstag von 8.00-12.00 Uhr
und 13.00-17.00 Uhr, Mittwoch und Freitag von 8.00—
12.00 Uhr in Empfang genommen werden.

Das Schriftstiick wird hiermit durch 6ffentliche Bekannt-
machung zugestellt mit der Folge, dass Fristen in Gang
gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen
konnen.

Das Schriftstiick gilt gem. §§ 1 und 10 des Verwaltungs-
zustellungsgesetzes Nordrhein—Westfalen (Landeszustel-
lungsgesetz — LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV.NRW.S.
94) in der zurzeit geltenden Fassung nach Ablauf von zwei
Wochen — gerechnet vom Tag der Bekanntgabe/Verof-
fentlichung dieser Benachrichtigung — als zugestellt,
wenn es bis dahin nicht abgeholt worden ist.

Dortmund, 27.01.2023

Fiir Herrn Mete Can Sonkur,

wohnhaft: NL - 5645 EZ Eindhoven, Jan Van
Ravesteynstraat 32, liegt beim Rechtsamt der Stadt Dort-
mund, Markt 68, Zimmer 204, folgendes Schriftstiick zur
Abholung bereit:

Bescheid vom 17.01.2023,
Aktenzeichen 30/Owi BB 775 044 571.

Dieser Bescheid kann in der vorgenannten Dienststelle
von Montag bis Dienstag in der Zeit von 8.00-12.00 Uhr
und 13.00-15.30 Uhr, Donnerstag von 8.00-12.00 Uhr
und 13.00-17.00 Uhr, Mittwoch und Freitag von 8.00—
12.00 Uhr in Empfang genommen werden.

Das Schriftstiick wird hiermit durch 6ffentliche Bekannt-
machung zugestellt mit der Folge, dass Fristen in Gang
gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen
konnen.

Das Schriftstiick gilt gem. §§ 1 und 10 des Verwaltungs-
zustellungsgesetzes Nordrhein—Westfalen (Landeszustel-
lungsgesetz — LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV.NRW.S.
94) in der zurzeit geltenden Fassung nach Ablauf von zwei
Wochen — gerechnet vom Tag der Bekanntgabe/Verof-
fentlichung dieser Benachrichtigung — als zugestellt,
wenn es bis dahin nicht abgeholt worden ist.

Dortmund, 27.01.2023

Stadt Dortmund
Der Oberbiirgermeister
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Offentliche
Bekanntmachung

Ungiiltigkeitserkldrung nach Verlust des im Mai 2022
ausgestellten Dienstausweises von Frau Peggy Haase,
FB 62

Der im Mai 2022 ausgestellte Dienstausweis von Frau
Peggy Haase, FB 62, ist verloren gegangen und wird hier-
mit fiir ungiiltig erklart.

Stadt Dortmund
Der Oberbiirgermeister

Offentliche
Bekanntmachung

Bauleitplanung;

Anderung Nr. 7 des Bebauungsplans Lii 116
— Kleybredde —,

hier: Inkrafttreten des Bebauungsplans

__Li] 116
I And. Nr. 7

.

r == Geltungsbereich des Bebauungsplanes
k== {116 And. Nr. 7

Réumlicher Geltungsbereich:

Der Anderungsbereich Nr. 7 des Bebauungsplans Lii 116
— Kleybredde — liegt innerhalb der 5. Anderung des o. g.
Bebauungsplanes und iiberplant damit in Teilen die fest-
gesetzte Gemeinbedarfsfliache fiir Weiterbildungseinrich-
tungen sowie einer Ausbildungswerkstatt. Der Geltungs-
bereich umfasst in der Gemarkung Oespel Flur 1, die
Flurstiicke 1002, teilweise 996 sowie 1467 und wird wie
folgt begrenzt:
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- im Norden durch die siidlichen Grenzen der Flur-
stiicke 994, 995 und 996,

- im Westen durch die 6stlichen Grenzen der Flur-
stiicke 994, 992 und 1005,

- im Siiden durch die Strafle Kleybredde (Flurstiicke
494 und 1241) sowie

- im Osten durch eine 31 m entfernte gedachte Linie
durch Flurstiick 996, begrenzt durch die Verlange-
rung der nordlichen und der siidlichen Flurstiicks-
grenze des Flurstiicks 1002.

(Siehe Ziffer 1 der Verwaltungsvorlage Drucksache-Nr.

23282-21)

Planungsziel:
Auf dem Geldnde des Christlichen Jugenddorfwerkes

Deutschland e. V. (CID) sollen der Bau einer 5-ziigigen
Tageseinrichtung fiir Kinder (TEK) sowie gegebenenfalls
weitere intergenerative Projekte, wie z. B. ein Senioren-
treff, rechtlich ermdglicht werden. Die Nutzungen werden
eine Ergénzung der stadtteil- und quartiersbezogenen so-
zialen Infrastruktur darstellen und die bestehenden pada-
gogischen Einrichtungen des CJD am Standort Kley er-
ginzen. Die Stadt Dortmund bendtigt dringend weitere
Platze in Kindertageseinrichtungen.

Die Sicherstellung ausreichender Betreuungsmdglichkei-
ten kann die Attraktivitit der Stadt Dortmund als Wohn-
standort erheblich steigern. Die verbindliche Bauleitpla-
nung reagiert auf die steigende Nachfrage nach Bauland
fiir soziale Infrastrukturen und hat viele Planverfahren an-
gestoBen, um kurz- bis mittelfristig in allen Stadtbezirken
entsprechendes Bauland bereitzustellen. Mit der 7. Ande-
rung des Bebauungsplanes Lii 116 — Kleybredde — erfolgt
die planungsrechtliche Sicherung einer Gemeinbedarfs-
fliche mit der Zweckbestimmung ,,sozialen und schu-
lischen Zwecken dienende Gebdude und Einrichtungen®,
welche durch textliche Festsetzungen ndher bestimmt
wird.

Der Rat der Stadt hat in seiner Sitzung am 23.06.2022
gemél der Verwaltungsvorlage (Drucksache-Nr.: 23282-
21) folgenden Beschluss gefasst:

,,Der Rat der Stadt beschlieft den Bebauungsplan A 7 Lii
116 — Kleybredde — fiir den unter Punkt 1 beschriebenen
Geltungsbereich — als Satzung.

Rechtsgrundlage:
§ 10 Abs. 1 Abs. 1 BauGB i. V. m. den §§ 7 und 41 Abs.
1 Buchst. g GO NRW*

Bekanntmachungsanordnung:
Gemal § 214 Abs. 4 BauGB wird der vorstehende

Satzungsbeschluss zur Anderung Nr. 7 des Bebauungs-
plans Lii 116 — Kleybredde — hiermit erneut ortsiiblich und
riickwirkend zum 02.09.2022 6ffentlich bekanntgemacht.
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Hingewiesen wird:

auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und
Abs. 4 des Baugesetzbuches iiber die fristgeméfe Gel-
tendmachung etwaiger Entschidigungsanspriiche we-
gen Planungsschiden infolge der Aufstellung/Ande-
rung eines Bebauungsplanes.

Der Entschiadigungsberechtigte kann Entschddigung
verlangen, wenn die in den §§ 39 bis 42 bezeichneten
Vermdgensnachteile eingetreten sind. Er kann die Fél-
ligkeit des Anspruchs dadurch herbeifiihren, dass er
die Leistung der Entschidigung schriftlich bei dem
Entschiadigungspflichtigen beantragt.

Ein Entschiddigungsanspruch erlischt, wenn nicht in-
nerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalender-
jahres, in dem die in Absatz 3 Satz 1 bezeichneten Ver-
mogensnachteile eingetreten sind, die Falligkeit des
Anspruchs herbeigefiihrt wird.

auf die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB.
Unbeachtlich werden

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beacht-
liche Verletzung der dort bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften,

2. eine unter Beriicksichtigung des § 214 Abs. 2
beachtliche Verletzung der Vorschriften iiber das
Verhiltnis des Bebauungsplanes und des Flachen-
nutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Méngel des
Abwigungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekannt-
machung des Flachennutzungsplanes oder der
Satzung schriftlich gegeniiber der Gemeinde unter
Darlegung des die Verletzung begriindenden Sach-
verhaltes geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt
entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Absatz 2a
beachtlich sind.

auf die Rechtsfolgen des § 7 Abs. 6 Satz 1 GO NRW.
Danach kann eine Verletzung von Verfahrens- und
Formvorschriften der GO beim Zustandekommen die-
ser Satzung nach Ablauf von 6 Monaten seit dieser
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden,
es sei denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein
vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht
durchgefiihrt,

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemaf} 6ffentlich
bekannt gemacht worden,

c) der Oberbiirgermeister hat den Satzungsbeschluss
vorher beanstandet oder
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d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegeniiber
der Gemeinde vorher geriigt und dabei die ver-
letzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeich-
net worden, die den Mangel ergibt.

Mit dieser Bekanntmachung tritt die Anderung Nr. 7 des
Bebauungsplans Lii 116 — Kleybredde — riickwirkend zum
02.09.2022 als Satzung in Kraft.

Nach § 10 Abs. 3 BauGB liegen der Bebauungsplan An-
derung Nr. 7 Lii 116 — Kleybredde — und die Begriindung
vom 03.03.2022 gemél § 10 Abs. 3 BauGB ab sofort beim
Stadtplanungs- und Bauordnungsamt der Stadt Dortmund,
Burgwall 14, Erdgeschoss, derzeit im Zimmer 9 dauernd
wiahrend der Dienststunden zur Einsichtnahme bereit.
Jedermann kann den Bebauungsplan und die Begriindung
einsehen und {iber deren Inhalt Auskunft verlangen.

Dartiiber hinaus konnen die Planunterlagen im Internet auf
der Seite des Stadtplanungs- und Bauordnungsamtes unter
www.stadtplanungsamt.dortmund.de eingesehen werden.

Soweit in diesem Planverfahren auf DIN-Vorschriften
und sonstige auBerstaatliche Regelwerke Bezug genom-
men worden ist, konnen diese bei Bedarf im Stadtpla-
nungs- und Bauordnungsamt eingesehen werden.

Dortmund, den 17.01.2023
gez.

Thomas Westphal
Oberbiirgermeister
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Offentliche
Bekanntmachung

Bauleitplanung;

Aufstellung des Bebauungsplans H6 282 — nérdlich
Sommerbergweg —,

hier: Inkrafttreten des Bebauungsplans
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Réumlicher Geltungsbereich:
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans H6 282 — nord-

lich Sommerbergweg —umfasst eine Fldche von ca. 1,9 ha
(ohne Ausgleichsflidche) und liegt im Stadtbezirk Horde
im Ortsteil Dortmund-Hochsten. Der Bereich liegt
zwischen der Hochstener Strale im Norden, dem Verbin-
dungsweg im Osten, dem Sommerbergweg im Siiden und
der Strale Sommerblick im Westen.
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Im Norden grenzt der Geltungsbereich an die siidliche
Grundstiicksgrenze des katholischen Friedhof St. Kaiser-
Heinrich sowie an die Siidseite der Grundstiicke Hochs-
tener Stralle 77, 79, 83, 85, 87, 89. Das Grundstiick
Hochstener Strafle 75 ist in den Geltungsbereich einbe-
zogen und bindet das Plangebiet an die Hochstener Strafle
an.

Die Geltungsbereichsgrenze verlduft weiter entlang der
Westseite der Grundstiicke Verbindungsweg 6, 8, 10,
10a—c, dann in Richtung Westen entlang der nordlichen
Grenze des Grundstiicks Sommerbergweg 31 und weiter
entlang der westlichen Grenze des Grundstiicks Sommer-
bergweg 31.

Mit den siidlichen Grenzen der Flurstiicke 817 und 1219
reicht der Geltungsbereich bis an den Sommerbergweg
zwischen den Gebduden Sommerbergweg 29 und 31
heran. Weiter verlduft die Grenze des Geltungsbereichs
entlang der Ostlichen und noérdlichen Grenze der Grund-
stiicke Sommerbergweg 21-29.

Im Westen erstreckt sich der Geltungsbereich entlang der
ostlichen Grenze des Flurstiicks 1244 (Flur 1, Gemarkung
Holzen).

In den rdumlichen Geltungsbereich des Bebauungsplans
einbezogen wird in der Funktion einer externen Aus-
gleichsfliche eine Flache 6stlich der Derner Bahnstraf3e
(Flurstiick 198, Flur 2, Gemarkung Kirchderne) im Um-
fang von 8.951 m?2. (siehe Ubersichtsplan Bebauungsplan
und Ubersichtsplan Ausgleichsfliche) (siehe auch Ziffer
1 der Verwaltungsvorlage, Drucksache-Nr.: 20955-21)

Planungsziel:
Der iiberwiegende Teil der Freifliche, die sich auf dem

Hochsten siidlich des katholischen Friedhofs St. Kaiser-
Heinrich befindet, soll einer wohnbaulichen Nutzung
zugefiihrt werden. Der Bereich ist ca. 1,9 ha gro und be-
findet sich im privaten Eigentum. Das Plangebiet wird von
einer Grundstiicksgesellschaft erworben und entwickelt.

Mit dem Kommunalen Wohnkonzept Dortmund 2021
liegt ein abgestimmter Orientierungsrahmen mit den Zie-
len und Aufgaben des zukiinftigen wohnungspolitischen
Handelns sowie Empfehlungen fiir ein wohnungspoli-
tisches Arbeitsprogramm vor (siche Ratsbeschluss
17.02.2022 Drucksache Nr.: 21690-21). Das primére Ziel
ist die ,,ausreichende und bezahlbare Wohnraumversor-
gung fiir alle”, wozu insbesondere eine festgelegte Quote
fiir den geforderten Wohnungsbau bei Neubaumafnah-
men beitragen soll. Weiterhin sind ausdriicklich Versor-
gungsaufgaben flir Familien, Senior*innen, Menschen mit
Behinderung und Haushalte mit Marktzugangsproblemen
zu beachten.

Vor diesem Hintergrund werden mit dem Bebauungsplan
Ho6 282 — nordlich Sommerbergweg — die planungsrecht-
lichen Voraussetzungen fiir eine wohnbauliche Entwick-
lung der Fliche mit ca. 35 und 40 Wohneinheiten ge-
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schaffen.

Der Rat der Stadt hat in seiner Sitzung am 15.12.2022
gemal der Verwaltungsvorlage (Drucksa-che-Nr.: 25697-
22) folgenden Beschluss gefasst:

,Der Rat der Stadt beschlie3t den Bebauungsplan H6 282
—nordlich Sommerbergweg — fiir den unter Ziffer 1 dieser
Beschlussvorlage beschriebenen Geltungsbereich als
Satzung.

Rechtsgrundlage:

§ 10 Abs. 1 in Verbindung mit den §§ 7 und 41 Abs. 1
Buchstabe g der Gemeindeordnung fiir das Land Nord-
rhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14.07.1994 (GV NW S. 666, SGV NRW
2023)¢

Bekanntmachungsanordnung:
Der vorstehende Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan

Ho6 282 —nordlich Sommerbergweg — wird hiermit ortsiib-
lich 6ffentlich bekanntgemacht.

Hingewiesen wird:

— auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und
Abs. 4 des Baugesetzbuches iiber die fristgeméfe Gel-
tendmachung etwaiger Entschidigungsanspriiche we-
gen Planungsschiiden infolge der Aufstellung/Ande-
rung eines Bebauungsplanes.

Der Entschddigungsberechtigte kann Entschiddigung
verlangen, wenn die in den §§ 39 bis 42 bezeichneten
Vermdgensnachteile eingetreten sind. Er kann die Fél-
ligkeit des Anspruchs dadurch herbeifiihren, dass er
die Leistung der Entschidigung schriftlich bei dem
Entschiadigungspflichtigen beantragt.

Ein Entschiddigungsanspruch erlischt, wenn nicht in-
nerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalender-
jahres, in dem die in Absatz 3 Satz 1 bezeichneten Ver-
mogensnachteile eingetreten sind, die Falligkeit des
Anspruchs herbeigefiihrt wird.

— auf die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB.
Unbeachtlich werden

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beacht-
liche Verletzung der dort bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften,

2. eine unter Berilicksichtigung des § 214 Abs. 2
beachtliche Verletzung der Vorschriften {iber das
Verhiltnis des Bebauungsplanes und des Flachen-
nutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Méngel des
Abwigungsvorgangs,
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wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekannt-
machung des Flachennutzungsplanes oder der Satzung
schriftlich gegeniiber der Gemeinde unter Darlegung
des die Verletzung begriindenden Sachverhaltes gel-
tend gemacht worden sind. Satz 1 gilt entsprechend,
wenn Fehler nach § 214 Absatz 2a beachtlich sind.

— auf die Rechtsfolgen des § 7 Abs. 6 Satz 1 GO NRW.
Danach kann eine Verletzung von Verfahrens- und
Formvorschriften der GO beim Zustandekommen die-
ser Satzung nach Ablauf von 6 Monaten seit dieser
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden,
es sei denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein
vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht
durchgefiihrt,

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemaf 6ffentlich
bekannt gemacht worden,

¢) der Oberbiirgermeister hat den Satzungsbeschluss
vorher beanstandet oder

d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegeniiber
der Gemeinde vorher geriigt und dabei die ver-
letzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeich-
net worden, die den Mangel ergibt.

Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan H6
282 —nordlich Sommerbergweg — als Satzung in Kraft.

Nach § 10 Abs. 3 BauGB liegen der Bebauungsplan H6
282 — nordlich Sommerbergweg —, die Begriindung vom
30.08.2022 sowie die zusammenfassende Erklarung ge-
mif § 10a Abs. 1 BauGB ab sofort beim Stadtplanungs-
und Bauordnungsamt der Stadt Dortmund, Burgwall 14,
Erdgeschoss, derzeit im Zimmer 9 dauernd wéhrend der
Dienststunden zur Einsichtnahme bereit. Jedermann kann
den Bebauungsplan und die Begriindung einsehen und
iiber deren Inhalt Auskunft verlangen.

Dariiber hinaus konnen die Planunterlagen im Internet auf
der Seite des Stadtplanungs- und Bauordnungsamtes unter
stadtplanungsamt.dortmund.de eingesehen werden.

Soweit in diesem Planverfahren auf DIN-Vorschriften
und sonstige auBerstaatliche Regelwerke Bezug genom-
men worden ist, konnen diese bei Bedarf im Stadtpla-
nungs- und Bauordnungsamt eingesehen werden.

Dortmund, den 19.01.2023

gez.
Thomas Westphal
Oberbiirgermeister
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Offentliche
Bekanntmachung

Satzung der Stadt Dortmund

iiber die erneute Verlingerung der Geltungsdauer der
Satzung vom 26.06.2020 iiber eine Verinderungs-
sperre fiir den Geltungsbereich des aufzustellenden
Bebauungsplanes In O 245 — siidliche Gartenstadt —

vom 19.01.2023

Aufgrund der §§ 14 Abs. 1, § 16 Abs. 1 und § 17 Abs. 2
des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 03.11.2017 (BGBL. I S. 3634, FNA
213-1)1i. V.m. §§ 7 und 41 Abs. 1 der Gemeindeordnung
fiir das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NRW S.
666; SGV NRW 2023) hat der Rat der Stadt Dortmund in
seiner Sitzung am 15.12.2022 die nachstehende Satzung
iiber die zweite Verlangerung der Geltungsdauer der Sat-
zung vom 26.06.2020 iiber eine Verdnderungssperre fiir
den Geltungsbereich des aufzustellenden Bebauungspla-
nes In O 245 — siidliche Gartenstadt — als Satzung be-
schlossen:

gy e

i N

D Geltungsbereich des Bebauungsplanes
InO 245 -siidliche Gartenstadt-

§ 1 Riumlicher Geltungsbereich

Der rdumliche Geltungsbereich der Verdnderungssperre,
zugleich rdumlicher Geltungsbereich des Bebauungspla-
nes In O 245 — siidliche Gartenstadt — befindet sich im
Stadtbezirk Innenstadt-Ost und grenzt im Norden an den
Bebauungsplan In O 219 — 6stl. Teil —. Ab der Max-Eyth-
Strafle verschwenkt die nérdliche Grenze auf die Stadtrat-
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Cremer-Allee. Im Osten grenzt der Geltungsbereich an die
Meininghausstraf3e und verlduft im Siiden entlang der ehe-
maligen Bahntrasse bis zur Schwarze-Becker-Strafie. Im
Westen grenzt das Plangebiet an die Joseph-Cremer-
StraBBe bis Hausnummer 17 und verlduft dann weiter Rich-
tung Norden entlang der Kleingartenanlage Kipsburg.

§ 2 Verlingerung der Geltungsdauer

Die Geltungsdauer der am 18.06.2020 vom Rat der Stadt
Dortmund beschlossenen, am 26.06.2020 ausgefertigten
und durch Veréffentlichung in den Dortmunder Bekannt-
machungen — Amtsblatt der Stadt — Nr. 39 vom
03.07.2020 am Tage dieser Veroffentlichung in Kraft ge-
tretenen Satzung iiber eine Verdnderungssperre fiir den
unter § 1 beschriebenen Geltungsbereich wird unbescha-
det der Vorschrift des § 17 Abs. 5 BauGB erneut um ein
weiteres Jahr bis zum 12.03.2024 verldngert.

§ 3 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt mit dem Tage ihrer 6ffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft.

§ 4 Geltungsdauer
Diese Satzung tritt auler Kraft, wenn der im Verfahren
befindliche Bebauungsplan In O 245 — siidliche Garten-
stadt — rechtsverbindlich wird, jedoch spitestens am
12.03.2024.
Dortmund, den 19.01.2023
gez.
Thomas Westphal

Oberbiirgermeister

Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehende Satzung iiber die erneute Verldngerung
der Geltungsdauer der Verdnderungssperre fiir den Gel-
tungsbereich des Bebauungsplanes In O 245 — siidliche
Gartenstadt — wird hiermit ortsiiblich 6ffentlich bekannt
gemacht.

Hingewiesen wird:

1. aufdie Rechtsfolgen des § 214 Abs. 1 BauGB.
Danach ist eine Verletzung von Verfahrens- und
Formvorschriften des BauGB fiir die Rechtswirksam-
keit der Satzung nach dem BauGB nur beachtlich,
wenn ein Beschluss der Gemeinde iiber die Satzung
nicht gefasst oder der mit der Bekanntmachung der
Satzung verfolgte Hinweiszweck nicht erreicht wor-
den ist.
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auf die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB.
Danach werden unbeachtlich

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beacht-
liche Verletzung der dort bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften,

2. eine unter Beriicksichtigung des § 214 Abs. 2
beachtliche Verletzung der Vorschriften iiber das
Verhéltnis des Bebauungsplanes und des
Flachennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Méngel des
Abwigungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekannt-
machung des Flachennutzungsplanes oder der Sat-
zung schriftlich gegeniiber der Gemeinde unter Dar-
legung des die Verletzung begriindenden Sachver-
haltes geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt ent-
sprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a beachtlich
sind.

auf die Vorschriften des § 18 Abs. 1 BauGB.

Danach ist fiir den Fall, dass eine Verdnderungssperre
langer als 4 Jahre iiber den Zeitpunkt ihres Beginnes
oder der ersten Zuriickstellung eines Baugesuches
hinaus dauert, den Betroffenen fiir dadurch entstan-
dene Vermdgensnachteile eine angemessene Entscha-
digung in Geld zu leisten. Nach § 18 Abs. 2 Satz 2
und 3 BauGB kann der Entschiddigungsberechtigte
Entschidigung verlangen, wenn die Vermdgensnach-
teile eingetreten sind. Er kann die Falligkeit des An-
spruches dadurch herbeifiihren, dass er die Leistung
der Entschadigung schriftlich bei dem Entschidi-
gungspflichtigen beantragt. Nach § 18 Abs. 3 BauGB
findet auf das Erloschen des Entschddigungsanspru-
ches § 44 Abs. 4 BauGB mit der MaB3gabe Anwen-
dung, dass bei einer Verdnderungssperre, die die
Sicherung einer Festsetzung nach § 40 Abs. 1 oder
§ 41 Abs. 1 BauGB zum Gegenstand hat, die Er-
loschensfrist frithestens ab Rechtsverbindlichkeit des
Bebauungsplanes beginnt.

auf die Vorschriften des § 7 Abs. 6 Satz 1 GO NRW.

Danach kann eine Verletzung von Verfahrens- und

Formvorschriften der GO NRW beim Zustandekom-

men dieser Satzung nach Ablauf von 6 Monaten seit

dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht
werden, es sei denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder
ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde
nicht durchgefiihrt,

b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestim-
mung oder der Flachennutzungsplan ist nicht ord-
nungsgemaf 6ffentlich bekanntgemacht worden,
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c) der Biirgermeister/Oberbiirgermeister hat den
Ratsbeschluss vorher beanstandet oder

d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegeniiber
der Gemeinde vorher geriigt und dabei die ver-
letzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeich-
net worden, die den Mangel ergibt.

Die Satzung iiber die Verldngerung der Geltungsdauer der
Veranderungssperre liegt innerhalb ihrer Geltungsdauer
im Stadtplanungs- und Bauordnungsamt, Burgwall 14,
derzeit Zimmer 128 wihrend der Dienststunden zur Ein-
sichtnahme bereit.

Dortmund, den 19.01.2023

gez.
Thomas Westphal
Oberbiirgermeister

Offentliche
Bekanntmachung

Jahresabschluss zum 31.12.2021 des Sondervermogens
"Verpachtung Technologiezentrum Dortmund"

1. Pflichtpriifung des Jahresabschlusses 2021

Die Wirtschaftspriifungsgesellschaft audalis Treuhand
GmbH, Dortmund hat die Jahresabschlusspriifung des
Sondervermodgen ,,Verpachtung Technologiezentrum
Dortmund® zum 31.12.2021 durchgefiihrt und mit Datum
vom 18.03.2022 den nachfolgend dargestellten Bestiti-
gungsvermerk erteilt.

,BESTATIGUNGSVERMERK DES UNABHANGI-
GEN ABSCHLUSSPRUFERS

An das Sondervermdgen ,,Verpachtung Technologiezen-
trum Dortmund*

Priifungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss des Sondervermdgen
,Verpachtung Technologiezentrum Dortmund®“ — beste-
hend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2021 und der
Gewinn- und Verlustrechnung fiir das Geschéftsjahr vom
01. Januar bis zum 31. Dezember 2021 sowie dem An-
hang, einschlielich der Darstellung der Bilanzierungs-
und Bewertungsmethoden — gepriift. Dariiber hinaus ha-
ben wir den Lagebricht des Sondervermégen ,,Verpach-
tung Technologiezentrum Dortmund® fiir das Geschéfts-
jahr vom 01. Januar bis zum 31. Dezember 2021 gepriift.
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Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Priifung
gewonnen Erkenntnisse

e entspricht der beigefiigte Jahresabschluss in allen we-
sentlichen Belangen den deutschen, fiir Kapitalgesell-
schaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften
und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grund-
sitze ordnungsgemifBer Buchfiihrung ein den tat-
sachlichen Verhéltnissen entsprechendes Bild der Ver-
mogens- und Finanzlage der Gesellschaft zum 31.
Dezember 2021 sowie ihrer Ertragslage fiir das Ge-
schéftsjahr vom 01. Januar bis zum 31. Dezember
2021 und

e vermittelt der beigefiigte Lagebericht insgesamt ein
zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft. In al-
len wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in
Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den
deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die
Chancen und Risiken der zukiinftigen Entwicklung
zutreffend dar.

Gemil § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erkléaren wir, dass unsere
Priifung zu keinen Einwendungen gegen die Ordnungs-
maBigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts ge-
flihrt hat.

Grundlage fiir die Priifungsurteile

Wir haben unsere Priifung des Jahresabschlusses und des
Lageberichts in Ubereinstimmung mit § 317 HGB unter
Beachtung der vom Institut der Wirtschaftspriifer in
Deutschland e. V. (IDW) festgestellten deutschen Grund-
satze ordnungsmaiBiger Abschlusspriifung durchgefiihrt.
Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und
Grundsitzen ist im Abschnitt ,,Verantwortung des Ab-
schlusspriifers fiir die Priifung des Jahresabschlusses und
des Lageberichts* unseres Bestitigungsvermerks weiter-
gehend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen un-
abhingig in Ubereinstimmung mit den deutschen han-
delsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und
haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in
Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfiillt. Wir
sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Pri-
fungsnachweise ausreichen und geeignet sind, um als
Grundlage fiir unsere Priifungsurteile zum Jahresab-
schluss und zum Lagebericht zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter fiir den
Jahresabschluss und den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fiir die
Aufstellung des Jahresabschlusses, der den deutschen fiir
Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vor-
schriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, und
dafiir, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der
deutschen Grundsitze ordnungsméBiger Buchfiihrung ein
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den tatsdchlichen Verhéltnissen entsprechendes Bild der
Vermogens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft
vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verant-
wortlich fiir die internen Kontrollen, die sie in Uberein-
stimmung mit den deutschen Grundsétzen ordnungs-
méaBiger Buchfiihrung als notwendig bestimmt haben, um
die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermdglichen,
der frei von wesentlichen — beabsichtigten oder unbeab-
sichtigten — falschen Darstellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetz-
lichen Vertreter daflir verantwortlich, die Fahigkeit der
Gesellschaft zur Fortfilhrung der Unternehmenstitigkeit
zu beurteilen. Des Weiteren hat sie die Verantwortung,
Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortfiihrung der
Unternehmenstitigkeit, sofern einschldgig, anzugeben.
Dariiber hinaus ist sie dafiir verantwortlich, auf der
Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fort-
fithrung der Unternehmenstitigkeit zu bilanzieren, sofern
dem nicht tatsdchliche oder rechtliche Gegebenheiten
entgegenstehen.

AuBerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich
fiir die Aufstellung des Lageberichts, der insgesamt ein
zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt
sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresab-
schluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen
Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der
zukiinftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind
die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fiir die Vorkeh-
rungen und Mafinahmen (Systeme), die sie als notwendig
erachtet hat, um die Aufstellung eines Lageberichts in
Ubereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen ge-
setzlichen Vorschriften zu ermdglichen, und um aus-
reichende geeignete Nachweise fiir die Aussagen im
Lagebericht erbringen zu konnen.

Verantwortung des Abschlusspriifers fiir die Priifung
des Jahresabschlusses und des Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit dariiber
zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei von
wesentlichen — beabsichtigten oder unbeabsichtigten —
falschen Darstellungen ist, und ob der Lagebericht ins-
gesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesell-
schaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit
dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Priifung ge-
wonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen
gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und
Risiken der zukiinftigen Entwicklung zutreffend darstellt,
sowie einen Bestdtigungsvermerk zu erteilen, der unsere
Priifungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebe-
richt beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mal} an Sicherheit,
aber keine Garantie dafiir, dass eine in Ubereinstimmung
mit § 317 HGB unter Beachtung der vom IDW festge-
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stellten deutschen Grundsédtze ordnungsméBiger Ab-
schlusspriifung durchgefiihrte Priifung eine wesentliche
falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen
konnen aus Verstofen oder Unrichtigkeiten resultieren
und werden als wesentlich angesehen, wenn verniinf-
tigerweise erwartet werden konnte, dass sie einzeln oder
insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses
und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entschei-
dungen von Adressdaten beeinflussen.

Wihrend der Priifung {iben wir pflichtgeméBes Ermessen
aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. Dariiber
hinaus

¢ identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesent-
licher — beabsichtigter oder unbeabsichtigter — falscher
Darstellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht,
planen und fiithren Priifungshandlungen als Reaktion
auf diese Risiken durch sowie erlangen Priifungs-
nachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als
Grundlage fiir unsere Priifungsurteile zu dienen. Das
Risiko, dass wesentliche falsche Darstellungen nicht
aufgedeckt werden, ist bei VerstoBBen hoher als bei Un-
richtigkeiten, da Verstdfe betriigerisches Zusammen-
wirken, Félschungen, beabsichtigte Unvollstindigkei-
ten, irrefithrende Darstellungen bzw. AuBerkraftsetzen
interner Kontrollen beinhalten kdnnen.

e gewinnen wir ein Verstdndnis von dem fiir die Priifung
des Jahresabschlusses relevanten internen Kontroll-
system und den fiir die Priifung des Lageberichts rele-
vanten Vorkehrungen und MaBnahmen, um Priifungs-
handlungen zu planen, die unter den gegebenen Um-
stinden angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel,
ein Priifungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme der
Gesellschaft abzugeben.

e Dbeurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetz-
lichen Vertretern angewandten Rechnungslegungs-
methoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetz-
lichen Vertretern dargestellten geschétzten Werte und
damit zusammenhédngenden Angaben.

e ziehen wir Schlussfolgerungen iiber die Angemessen-
heit des von den gesetzlichen Vertretern angewandten
Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfiihrung der
Unternehmenstitigkeit sowie, auf der Grundlage der
erlangten Priifungsnachweise, ob eine wesentliche
Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder
Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der
Féhigkeit der Gesellschaft zur Fortfiihrung der Un-
ternehmenstétigkeit aufwerfen kdnnen. Falls wir zu
dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Un-
sicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestiti-
gungsvermerk auf die dazugehorigen Angaben im
Jahresabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu
machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind,
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unser jeweiliges Priifungsurteil zu modifizieren. Wir
ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage
der bis zum Datum unseres Bestdtigungsvermerks er-
langten Priifungsnachweise. Zukiinftige Ereignisse
oder Gegebenheiten kdnnen jedoch dazu fithren, dass
die Gesellschaft ihre Unternehmenstétigkeit nicht
mehr fortfiihren kann.

e Dbeurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und
den Inhalt des Jahresabschlusses einschlieBlich der
Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde
liegenden Geschéftsvorfille und Ereignisse so dar-
stellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der
deutschen Grundsétze ordnungsmiBiger Buchfithrung
ein den tatsdchlichen Verhiltnissen entsprechendes
Bild der Vermogens-, Finanz- und Ertragslage der Ge-
sellschaft vermittelt.

e Dbeurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem
Jahresabschluss, seine Gesetzesentsprechung und das
von ihm vermittelte Bild von der Lage des Unterneh-
mens.

e fiihren wir Priifungshandlungen zu den von den ge-
setzlichen Vertretern dargestellten zukunftsorientier-
ten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis aus-
reichender geeigneter Priifungsnachweise vollziehen
wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten
Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde
gelegten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen
die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten
Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenstindiges
Priifungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben
sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen geben
wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unvermeid-
bares Risiko, dass kiinftige Ereignisse wesentlich von
den zukunftsorientierten Angaben abweichen.

Wir erdrtern mit den fiir die Uberwachung Verantwort-
lichen unter anderem den geplanten Umfang und die Zeit-
planung der Priifung sowie bedeutsame Priifungsfeststel-
lungen, einschlieflich etwaiger Mingel im internen
Kontrollsystem, die wir wihrend unserer Priifung feststel-
len.*

Dortmund, den 18. Mérz 2022

Patrick Andexer
Wirtschaftspriifer

Martin Brandt
Wirtschaftspriifer
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2. Feststellung des Jahresabschlusses des Sonderver-
mogens "Verpachtung Technologiezentrum Dort-
mund"

Der Rat der Stadt Dortmund hat in seiner Sitzung am
15.06.2022 den Jahresabschluss 2021 des Sonderver-
mogens "Verpachtung Technologiezentrum Dortmund"
mit einem Jahresiiberschuss von 716.555,71 € festge-
stellt.

3. Einsichtnahme

Jahresabschluss und Lagebericht liegen bis zur Feststel-
lung des folgenden Jahresabschlusses montags bis freitags
(auBler an gesetzlichen Feiertagen) wéhrend der gewdhn-
lichen Biirozeiten im Verwaltungsgebdude der Wirt-
schaftsforderung Dortmund, Griine Stra3e 2-8, 2. OG zur
Einsichtnahme aus.

Dortmund, 03.01.2023

Sondervermdogen ,,Verpachtung Technologiezentrum
Dortmund“, Betriebsleitung

Frau Heike Marzen
Geschiiftsfiihrerin
Wirtschaftsforde-
rung Dortmund

Herr Jorg Stiidemann
Stadtdirektor/Stadtkimmerer

Offentliche
Bekanntmachung

Nachfolgeregelung
in der Bezirksvertretung Dortmund-Liitgendortmund

Der in die Bezirksvertretung Dortmund-Liitgendortmund
gewihlte Kandidat,

Herr Sven Tobias Becker,

ist am 18.01.2023 aus der Bezirksvertretung ausgeschie-
den.

Nachfolgerin nach dem Listenwahlvorschlag der Sozial-
demokratischen Partei Deutschlands ist

Frau Barbara Maria Pottner
geboren: 1956 in Biitow
wohnhaft: 44388 Dortmund

Email-Adresse oder Postfach: barbarapoettner@web.de
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Gegen diese Feststellung kann binnen eines Monats nach
erfolgter Bekanntmachung Einspruch bei den Biirger-
diensten — Kommunales Wahlbiiro —, Konigswall 25-27,
44137 Dortmund erhoben werden.

Uber einen etwaigen Einspruch entscheidet der Wahllei-
ter.

Dortmund, den 19.01.2023
gez.

Norbert Dahmen
Wabhlleiter

Offentliche
Bekanntmachung

Bekanntmachung iiber die Offenlegung einer
Grenzniederschrift in der Gemarkung: Mengede

Anlass der Liegenschaftsvermessung ist die Vermessung
der Grenzen der Grundstiicke Gemarkung: Mengede,
Flur: 5, Flurstiick(e): 173-176, 655, 810, 1018, 1019,
1930.

GemilB § 21 Abs. 5 des Gesetzes iiber die Landesver-
messung und das Liegenschaftskataster vom 5. Mérz 2005
(Vermessungs- und Katastergesetz — VermKatG NRW,
SGV.NRW.7134), in der zurzeit geltenden Fassung, er-
folgt die Bekanntgabe des Ergebnisses der Grenzermitt-
lung und der Abmarkung von Grundstiicksgrenzen durch
Offenlegung der Grenzniederschrift vom 17.01.2023 zur
Geschiftsbuchnummer 21209st in der Zeit

vom 03.02.2023 bis zum 03.03.2023

in der Geschiiftsstelle des Offentlich bestellten Ver-
messungsingenieurs Dipl.-Ing. Olaf Bromorzki, Ront-
genstrafle 1a, 44536 Liinen wihrend der nachstehenden
Servicezeiten:

Montag bis Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr
Montag bis Donnerstag von 13.00 bis 16.00 Uhr.

Wihrend der Offenlegungszeiten ist die Grenznieder-
schrift zur Einsichtnahme bereitgestellt. Den betroffenen
Eigentiimern, Inhabern grundstiicksgleicher Rechte ist
Gelegenheit gegeben, sich liber das Ergebnis der Grenz-
ermittlung und die Abmarkung unterrichten zu lassen. Um
Wartezeiten zu verkiirzen, besteht die Moglichkeit einer
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Terminabsprache. Diese kann telefonisch unter der Ruf-
nummer (02306) 9 10 02 00 erfolgen.

Rechtsbehelfsbelehrungen:

1. Einwendungen gegen das Ergebnis der Grenzer-
mittlung

Das Ergebnis der Grenzermittlung gilt gemdf3 § 21
Abs. 5 VermKatG NRW als von Thnen anerkannt und
die Grenzen sind somit gemdf § 19 Abs. 1 VermKatG
NRW festgestellt, wenn Sie nicht innerhalb eines
Monats nach Ablauf der Offenlegungsfrist Einwen-
dungen erheben.

Falls Sie von dieser Mdglichkeit Gebrauch machen,
eriibrigt sich eine Klage gegen die betroffenen Ab-
markungen (s. Abschnitt B der beigefiigten Grenznie-
derschrift). Soweit lhre Einwendungen nicht aus-
gerdumt werden konnen, bleiben die betroffenen
Grenzen nicht festgestellt und deren Abmarkungen
sind von mir zu entfernen (§20 Abs. 1 VermKatG
NRW).

Einwendungen gegen das Ergebnis der Grenzermitt-
lung sind schriftlich oder zur Niederschrift bei mir un-
ter der Anschrift (hier: Rontgenstraie la, 44536 Lii-
nen) zu erheben.

2. Klage gegen die Abmarkung und amtlicher Be-
stiatigung

Gegen die Abmarkung / die amtliche Bestétigung der
vorgefundenen Abmarkung kann innerhalb eines
Monats nach Ablauf der Offenlegungsfrist Klage er-
hoben werden.

Die Klage ist bei dem Verwaltungsgericht Gelsenkir-
chen, Bahnhofsvorplatz 3, 45879 Gelsenkirchen
schriftlich einzureichen oder zur Niederschrift des Ur-
kundsbeamten der Geschéftsstelle zu erklaren.

Die Klage kann auch durch Ubertragung eines elek-
tronischen Dokuments an die elektronische Poststelle
des Gerichts erhoben werden. Das elektronische
Dokument muss fiir die Bearbeitung durch das Gericht
geeignet sein. Es muss mit einer qualifizierten elek-
tronischen Signatur der verantwortenden Person ver-
sehen sein oder von der verantwortenden Person
signiert und auf einem sicheren Ubermittlungsweg
gemail § 55a Absatz 4 VwGO eingereicht werden. Die
fiir die Ubermittlung und Bearbeitung geeigneten
technischen Rahmenbedingungen bestimmen sich
nach néherer Mafigabe der Verordnung iiber die tech-
nischen Rahmenbedingungen des elektronischen
Rechtsverkehrs und iiber das besondere elektronische
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Behordenpostfach  (Elektronischer-Rechtsverkehr-
Verordnung — ERVV) vom 24. November 2017
(BGBL IS. 3803).

Wird die Klage schriftlich erhoben, so sollen der Klage
und allen Schriftsitzen vorbehaltlich des § 55a Abs. 2 Satz
2 Verwaltungsgerichtsordnung Abschriften fiir die ibri-
gen Beteiligten beigefiigt werden (§ 81 VwGO).

Falls die Frist zur Klageerhebung durch das Verschulden
einer von Thnen bevollmichtigten Person versdumt wer-
den sollte, so wiirde deren Verschulden Ihnen zugerechnet
werden.

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Internetseite
www.justiz.de.

Diese offentliche Bekanntmachung ist zusitzlich unter:
https://www.dortmund.de/de/rathaus_und_buer-
gerservice/publikationen/bekanntmachungen_amts-
blatt/index.html
https://www.vermessung-luenen.de/offenlegung

einsechbar.

Sollen noch Unklarheiten iiber den Sachverhalt bestehen,
biete ich an, Thnen diesen zu erldutern.

Dortmund, den 18.01.2023
gez.

Dipl.-Ing. Olaf Bromorzki,
OBVI

Offentliche
Ausschreibungen
und Vergaben

Stadt Dortmund, Vergabe- und Beschaffungszentrum

Das Vergabe- und Beschaffungszentrum der Stadt Dort-
mund hat nachfolgend n#her beschricbene Baumaf-
nahme nach beschrinkter Ausschreibung vergeben.

Bekanntmachung gemifl VOB Teil A, § 20, Abs. 3 und
gemif3 Nr. 1.4 des RdErl. d. Ministeriums fiir Wirtschaft,
Mittelstand und Energie, des Innenministeriums, des Fi-
nanzministeriums, des Ministeriums fiir Innovation, Wis-
senschaft, Forschung und Technologie und des Ministeri-
ums fiir Bauen und Verkehr vom 3. Februar 2009

—AZ: 121 - 80-20/02 —
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a) Stadt Dortmund, Vergabe- und Beschaffungszentrum,
Abt. 19/3, Viktoriastrafle 15, 44135 Dortmund, Tel.:
(0231) 50-2 82 07, Fax: (0231) 50-2 94 58, E-Mail:
cluehrs@stadtdo.de

b) Beschriinkte Ausschreibung, Vergabe-Nr.: B423/22

c) Ausfiihrung von Bauleistungen, Baumafinahme:
U-Vertrag versch. Friedhofe im Stadtgebiet,
Gewerk: Abriumung von Grabstiitten,

Los 1 bis Los 3
d) in Dortmund
e) Beauftragte Unternehmen:
Los 1 und Los 2:
Schliiter Garten- und Landschaftsbau,
Sitz: Dortmund;
Los 3:
EKOM GmbH + Co. KG, Sitz: Gelsenkirchen

Stadt Dortmund
Der Oberbiirgermeister

Stadt Dortmund, Vergabe- und Beschaffungszentrum

Das Vergabe- und Beschaffungszentrum beabsichtigt,
nachfolgend ndher beschriebene Bauleistungen durch
Offentliche Ausschreibung zu vergeben.

Bauvorhaben:

Sammelausschreibung LSA 2022 C, Los 1 und Los 2,
Gewerk: Lieferung und Montage von Lichtsignalanla-
gen

Umfang der zu vergebenden Bauleistungen:

Neubau von Lichtsignalanlagen Menge:
Signalgeber

Signalgeber 100-300 mm &

Signalgeber 200 mm @/1-feldrig liefern 4,000
und montieren

Signalgeber 200 mm @/2-feldrig liefern 5,000
und montieren

Signalgeber 200 mm ©/3-feldrig liefern 31,00
und montieren

Signalgeber 300 mm ©/1-feldrig liefern 3,000
und montieren

Erfassungseinrichtungen

Anforderung Fullgdnger

Blindenanforderungsgerit liefern (BT) 8,00
Blindenanforderungsgerit montieren 8,00
Taktile Signalgeber liefern (BS) 10,00
Taktile Signalgeber montieren 10,00
Abgesetzter Lautsprecher liefern und 18,00

montieren


https://www.dortmund.de/de/rathaus_und_buergerservice/publikationen/bekanntmachungen_amtsblatt/index.html
https://www.dortmund.de/de/rathaus_und_buergerservice/publikationen/bekanntmachungen_amtsblatt/index.html
https://www.dortmund.de/de/rathaus_und_buergerservice/publikationen/bekanntmachungen_amtsblatt/index.html
https://www.vermessung-luenen.de/offenlegung
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Detektoren

Video-Detektor (4 Detektionsfelder) 9,00
liefern und montieren

Kabel

NYY 30 x 1,5 mm? - liefern 1.400,000
NYY 30 x 1,5 mm? - auflegen 46,00
Signalkabel NY'Y einziehen 1.400,000
A2Y(FL)2Y 2 x 2 x 0,8 Fernsprechkabel 300,000
liefern

Fernsprechkabel A2Y(FL)2Y in belegte 300,000

Rohre einziehen 2-20 x 2 x 0,8

Zusitzlich geforderte Eignungsnachweise:
Nachweis iiber die Qualifikation gemall MVAS 99.

Die vollstindige Bekanntmachung sowie die Vergabeun-
terlagen stehen fiir einen uneingeschrankten direkten Zu-
gang gebiihrenfrei zur Verfligung unter:
https://evergabe.nrw.de/VMPCenter.

Stadt Dortmund
Der Oberbiirgermeister

Stadt Dortmund, Vergabe- und Beschaffungszentrum

Das Vergabe- und Beschaffungszentrum der Stadt Dort-
mund beabsichtigt, nachfolgend ndher beschriebene
Leistung nach offentlicher Ausschreibung zu verge-
ben.

Ausschreibung: 1.031/23 Software Schiilerfahrkosten

Bekanntmachung gemal} § 27 Abs. 1 UVgO

a) Bezeichnung und Anschrift der zur Angebotsab-
gabe auffordernden Stelle:
Stadt Dortmund, Vergabe- und Beschaffungszen-
trum, 19/2, Viktoriastra3e 15, 44122 Dortmund.
Bezeichnung und Anschrift der den Zuschlag er-
teilenden Stelle:
Stadt Dortmund, Vergabe- und Beschaffungszen-
trum, 19/2, Viktoriastrafle 15, 44122 Dortmund.
Bezeichnung und Anschrift der Stelle, bei der die
Angebote oder Teilnahmeantrige einzureichen
sind:
Ausschlieflich elektronisch auf dem Vergabemarkt-
platz Metropole Ruhr: unter www.evergabe.nrw.de
Im Rahmen der elektronischen Kommunikation ist
die Verwendung von Instrumenten und Vorrichtun-
gen erforderlich, die nicht allgemein verfiigbar sind.
Ein uneingeschrénkter und vollstdndiger direkter Zu-
gang zu diesen Instrumenten und Vorrichtungen ist
gebiihrenfrei moglich unter: www.evergabe.nrw.de

b) Art der Vergabe:
Offentliche Ausschreibung nach der Unterschwellen-
vergabeordnung (UVgO).
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Form, in der Teilnahmeantrige oder Angebote
einzureichen sind:
Angebote sind ausschlieBlich elektronisch einzu-
reichen.
Art und Umfang der Leistung:
Beschaffung einer neuen Software fiir den Aufgaben-
bereich Schiilerfahrkosten.
Ort der Leistungserbringung:
Dortmund.
Anzahl, Grofie und Art der einzelnen Lose:
keine Lose.
Zulassung von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind nicht zugelassen.
Etwaige Bestimmungen iiber die Ausfiihrungs-
frist:
siehe Vergabeunterlagen.
Bezeichnung und Anschrift der Stelle, die die Ver-
gabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen
werden konnen:
Elektronische Bereitstellung auf dem Vergabemarkt-
platz  Metropole Ruhr (Zu den  unter
http://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/
genannten Nutzungsbedingungen konnen die Verga-
beunterlagen kostenlos angefordert und heruntergela-
den und Nachrichten der Vergabestelle eingesehen
werden.)

Angebotsfrist: 17.02.2023, 20.00 Uhr

Bindefrist: 17.04.2023

Hohe etwa geforderter Sicherheitsleistungen:

keine.

Wesentliche Zahlungsbedingungen oder Angabe

der Unterlagen, in denen sie enthalten sind:

siche Vergabeunterlagen; VOL/B

Mit dem Angebot oder Teilnahmeantrag vorzule-

gende Unterlagen, die fiir die Beurteilung der Eig-

nung des Bewerbers oder Bieters verlangt werden:

Die Eignungsnachweise sind zusammen mit dem An-

gebot einzureichen.

a) Eigenerklarungen nach § 33 UVgO

b) Angaben iiber die Art und GroBe des Unterneh-
mens (Anzahl Mitarbeiter/-innen und Produkt-
portfolio; Firmenprofil/Selbstdarstellung)

¢) Erkldrung iiber den Gesamtumsatz des Unterneh-
mens sowie den Umsatz beziiglich der besonde-
ren Leistungsart, die Gegenstand der Vergabe ist,
jeweils bezogen auf die letzten drei Geschifts-
jahre.

d) Eine Liste der wesentlichen, in den letzten drei
Jahren erbrachten Leistungen mit Angabe des
Rechnungswertes, der Leistungszeit sowie der
offentlichen oder privaten Auftraggeber.

e) Erklarung iiber die Eintragung in das Berufsre-
gister, z.B. Handwerkskammer, Industrie- und
Handelskammer am Sitz des Unternehmens.

Eine Marktteilnahme von weniger als 3 Jahren ist zu-

lassig, wenn die Eignung in vergleichbarer Weise

nachgewiesen werden kann.


https://evergabe.nrw.de/VMPCenter
file://dmsys.de/data/bundesanzeiger/bafile1/ba/Fachverlag/Teams/Vergabe/Menssen/VHB%20NRW/VHB%20NRW%202016/Ressortabstimmung_final/Externe%20Vordrucke/www.evergabe.nrw.de
file://dmsys.de/data/bundesanzeiger/bafile1/ba/Fachverlag/Teams/Vergabe/Menssen/VHB%20NRW/VHB%20NRW%202016/Ressortabstimmung_final/Externe%20Vordrucke/www.evergabe.nrw.de
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Die Vergabestelle behélt sich vor, die abgegebenen
Angaben und Erklarungen zu tiberpriifen. Hierzu ver-
langt sie vom Bieter die Vorlage entsprechender Be-
scheinigungen (z. B. von Handwerkskammer, Indus-
trie- und Handelskammer, Finanzamt, Kranken-
kasse). Kopien der verlangten Bescheinigungen sind
zugelassen. Dieses gilt auch, wenn das Original den
Vermerk "Nur im Original oder als beglaubigte Ko-
pie" trigt.

Priqualifizierte Unternehmen konnen anstelle der
verlangten Unterlagen und Angaben den Namen und
das Ordnungsmerkmal angeben, unter der sie bei ei-
ner Priqualifizierungsstelle eingetragen sind.
Zusitzliche Angaben:

Der Auftraggeber ist an die Bestimmungen des Rund-
erlasses des Innenministeriums Nordrhein-Westfalen
,,Verhiitung und Bekdmpfung von Korruption in der
offentlichen Verwaltung vom 26.04.2005 — IR
12.2.2006-Nr. 3.1 und 3.3 gebunden.

Der Auftraggeber wird bei Auftrigen ab einer Auf-
tragssumme von 25.000,00 € fiir den Bieter, der den
Zuschlag erhalten soll, den Nachunternehmer und
den Verleiher von Arbeitskriften einen Auszug aus
dem Wettbewerbsregister beim Bundeskartellamt an-
fordern.

Subunternehmer:

Bei der Beauftragung von Subunternehmen oder der
sonstigen Einschaltung Dritter konnen sich die Bieter
zum Nachweis lhrer Leistungsfiahigkeit und Fach-
kunde auch dieser Unternehmen bedienen. Bei Ange-
botsabgabe in Verbindung mit einem Subunterneh-
mer ist eine Verpflichtungserkldrung {iber das Bereit-
stellen entsprechender Mittel zur Auftragserfiillung
einzureichen. Dartiber hinaus ist von den Bietern an-
zugeben, in welcher Hohe sie beabsichtigen, Leistun-
gen an Subunternehmen zu vergeben.
Bietergemeinschaften:

Die Anforderungen an Bietergemeinschaften sind
den Vergabeunterlagen zu entnehmen

Hohe der Kosten fiir Vervielfiltigungen der Ver-
gabeunterlagen bei Offentlichen Ausschreibun-
gen:

Der Download der Vergabeunterlagen ist kostenlos
Angabe der Zuschlagskriterien:

1. Preis (50 %), 2. Fachliche Anforderungen (50 %).

Stadt Dortmund
Der Oberbiirgermeister

Stadt Dortmund, Vergabe- und Beschaffungszentrum

Das

Vergabe- und Beschaffungszentrum der Stadt Dort-

mund beabsichtigt, nachfolgend néher beschriebene

Leis
ben.

tung nach offentlicher Ausschreibung zu verge-
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Ausschreibung:

Service- und Supportleistungen Medientechnik RBBK

—1.026/23

Bekanntmachung geméf3 § 27 Abs. 1 UVgO

a) Bezeichnung und Anschrift der zur Angebotsab-
gabe auffordernden Stelle:
Stadt Dortmund, Vergabe- und Beschaffungszen-
trum, 19/2, Viktoriastrafie 15, 44122 Dortmund.
Bezeichnung und Anschrift der den Zuschlag er-
teilenden Stelle:
Stadt Dortmund, Vergabe- und Beschaffungszen-
trum, 19/2, Viktoriastrale 15, 44122 Dortmund.
Bezeichnung und Anschrift der Stelle, bei der die
Angebote oder Teilnahmeantrige einzureichen
sind:
Ausschlief3lich elektronisch unter:
www.evergabe.nrw.de
Im Rahmen der elektronischen Kommunikation ist
die Verwendung von Instrumenten und Vorrichtun-
gen erforderlich, die nicht allgemein verfiigbar sind.
Ein uneingeschréankter und vollstdndiger direkter Zu-
gang zu diesen Instrumenten und Vorrichtungen ist
gebiihrenfrei moglich unter: www.evergabe.nrw.de

b) Artder Vergabe:
Offentliche Ausschreibung nach der Unterschwellen-
vergabeordnung (UVgO).

c) Form, in der Teilnahmeantrige oder Angebote
einzureichen sind:
Angebote sind ausschlieBlich elektronisch einzu-
reichen.

d) Artund Umfang der Leistung:
Die Leistung umfasst den Abschluss eines dreijéhri-
gen Service- und Wartungsvertrages fiir Medientech-
nik am RBBK. Es handelt sich um die Verldngerung
eines bereits bestehen Vertrages. Der aktuelle Vertrag
lauft zum 30.04.2023 aus.

e) Ortder Leistungserbringung:
Dortmund.

f) Anzahl, Grofle und Art der einzelnen Lose:
keine Lose, Gesamtvergabe.

g) Zulassung von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind nicht zugelassen.

h) Etwaige Bestimmungen iiber die Ausfiihrungs-
frist:
keine

i) Bezeichnung und Anschrift der Stelle, die die Ver-

gabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen
werden kénnen:

Elektronische Bereitstellung auf dem Vergabemarkt-
platz  Metropole = Ruhr (Zu den  unter
http://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/
genannten Nutzungsbedingungen kdnnen die Verga-
beunterlagen kostenlos angefordert und heruntergela-
den und Nachrichten der Vergabestelle eingesehen
werden.)


file://dmsys.de/data/bundesanzeiger/bafile1/ba/Fachverlag/Teams/Vergabe/Menssen/VHB%20NRW/VHB%20NRW%202016/Ressortabstimmung_final/Externe%20Vordrucke/www.evergabe.nrw.de
file://dmsys.de/data/bundesanzeiger/bafile1/ba/Fachverlag/Teams/Vergabe/Menssen/VHB%20NRW/VHB%20NRW%202016/Ressortabstimmung_final/Externe%20Vordrucke/www.evergabe.nrw.de
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i)
k)

)

Angebotsfrist: 27.02.2023, 20.00 Uhr

Bindefrist: 25.04.2023

Hohe etwa geforderter Sicherheitsleistungen:

keine.

Wesentliche Zahlungsbedingungen oder Angabe

der Unterlagen, in denen sie enthalten sind:

siche Vergabeunterlagen; VOL/B

Mit dem Angebot oder Teilnahmeantrag vorzule-

gende Unterlagen, die fiir die Beurteilung der Eig-

nung des Bewerbers oder Bieters verlangt werden:

Nach gesonderter Aufforderung durch die Vergabe-

stelle sind vom Bieter Angaben zu machen und Er-

klarungen abzugeben. Die Aufforderung durch die

Vergabestelle erfolgt erst nach Angebotsdffnung. Die

Angaben und Erklarungen kdnnen per Brief, Fax oder

E-Mail an die Vergabestelle gesandt werden:

- Erklarung, aus der die durchschnittlich jahrliche
Beschiftigtenzahl des Unternehmens und die Zahl
seiner Fiihrungskréfte in den letzten drei Jahren er-
sichtlich ist

- Erkldrung iiber den Gesamtumsatz des Unterneh-
mens sowie den Umsatz beziiglich der besonderen
Leistungsart, die Gegenstand der Vergabe ist, je-
weils bezogen auf die letzten drei Geschéftsjahre.

- Eine Liste der wesentlichen, in den letzten Jahren
abgewickelten Auftrige mit Angabe des Rech-
nungswertes, der Leistungszeit sowie der 6ffent-
lichen oder privaten Auftraggeber

- Erklérung iiber die Eintragung in das Berufsregis-
ter, z. B. Handwerkskammer, Industrie- und Han-
delskammer am Sitz des Unternehmens.

- Steuerliche Unbedenklichkeitsbescheinigung des
zustidndigen Finanzamtes iiber abgefiihrte Steuern
(nicht dlter als 6 Monate).

Die Vergabestelle behélt sich vor, die abgegebenen

Angaben und Erklarungen zu iiberpriifen. Hierzu ver-

langt sie vom Bieter die Vorlage entsprechender Be-

scheinigungen (z. B. von Handwerkskammer, Indus-
trie- und Handelskammer, Finanzamt, Kranken-
kasse). Kopien der verlangten Bescheinigungen sind
zugelassen. Dieses gilt auch, wenn das Original den

Vermerk "Nur im Original oder als beglaubigte Ko-

pie" tragt.

Priaqualifizierte Unternehmen konnen anstelle der

verlangten Unterlagen und Angaben den Namen und

das Ordnungsmerkmal angeben, unter der sie bei ei-
ner Praqualifizierungsstelle eingetragen sind.

Zusitzliche Angaben:

Der Auftraggeber ist an die Bestimmungen des Rund-

erlasses des Innenministeriums Nordrhein-Westfalen

,»Verhiitung und Bekdmpfung von Korruption in der

offentlichen Verwaltung® vom 26.04.2005 — IR

12.2.2006-Nr. 3.1 und 3.3 gebunden.

Fiir die Auftragsvergabe gelten die Bedingungen des

Tariftreue- und Vergabegesetzes NRW (TVgG-

NRW).
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Der Auftraggeber wird bei Auftrigen ab einer Auf-
tragssumme von 30.000,00 € fiir den Bieter, der den
Zuschlag erhalten soll, den Nachunternehmer und
den Verleiher von Arbeitskriften einen Auszug aus
dem Gewerbezentralregister beim Bundesamt fiir
Justiz anfordern.

Subunternehmer:

Bei der Beauftragung von Subunternehmen oder der
sonstigen Einschaltung Dritter kdnnen sich die Bieter
zum Nachweis Threr Leistungsfdhigkeit und Fach-
kunde auch dieser Unternechmen bedienen. Bei Ange-
botsabgabe in Verbindung mit einem Subunterneh-
mer ist eine Verpflichtungserklarung iiber das Bereit-
stellen entsprechender Mittel zur Auftragserfiillung
einzureichen. Dariiber hinaus ist von den Bietern an-
zugeben, in welcher Hohe sie beabsichtigen, Leistun-
gen an Subunternehmen zu vergeben.
Bietergemeinschaften:

Die Anforderungen an Bietergemeinschaften sind
den Vergabeunterlagen zu entnehmen

Hohe der Kosten fiir Vervielfiltigungen der Ver-
gabeunterlagen bei Offentlichen Ausschreibun-
gen:

Der Download der Vergabeunterlagen ist kostenlos
Angabe der Zuschlagskriterien:

niedrigster Preis

Stadt Dortmund
Der Oberbiirgermeister

Stadt Dortmund, Vergabe- und Beschaffungszentrum

Das Vergabe- und Beschaffungszentrum der Stadt Dort-
mund beabsichtigt, nachfolgend ndher beschriebene
Leistung nach offentlicher Ausschreibung zu verge-

ben.

Ausschreibung:
Rahmenvertrag Lieferung von Kinderfahrzeugen
(Az: L705/22)

Bekanntmachung gemiB § 27 Abs. 1 UVgO

a)

Bezeichnung und Anschrift der zur Angebotsab-
gabe auffordernden Stelle:

Stadt Dortmund, Vergabe- und Beschaffungszen-
trum, 19/2, Viktoriastrafie 15, 44122 Dortmund.
Bezeichnung und Anschrift der den Zuschlag er-
teilenden Stelle:

Stadt Dortmund, Vergabe- und Beschaffungszen-
trum, 19/2, Viktoriastrafie 15, 44122 Dortmund.
Bezeichnung und Anschrift der Stelle, bei der die
Angebote oder Teilnahmeantrige einzureichen
sind:

Ausschlief3lich elektronisch unter:
www.evergabe.nrw.de


http://www.evergabe.nrw.de/
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b)

2

h)

)

3
k)

D

Im Rahmen der elektronischen Kommunikation ist
die Verwendung von Instrumenten und Vorrichtun-
gen erforderlich, die nicht allgemein verfiigbar sind.
Ein uneingeschrinkter und vollstédndiger direkter Zu-
gang zu diesen Instrumenten und Vorrichtungen ist
gebiihrenfrei moglich unter: www.evergabe.nrw.de
Art der Vergabe:
Offentliche Ausschreibung nach der Unterschwellen-
vergabeordnung (UVgO).
Form, in der Teilnahmeantrige oder Angebote
einzureichen sind:
Angebote sind elektronisch einzureichen.
Art und Umfang der Leistung:
Lieferung diverser Kinderfahrzeuge fir FABIDO
(Stadt Dortmund) gemé&B Leistungsbeschreibungen.
Ort der Leistungserbringung:
Dortmund.
Anzahl, Grofie und Art der einzelnen Lose:
Fiinf Lose gem. Leistungsbeschreibungen.
Zulassung von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind nicht zugelassen.
Etwaige Bestimmungen iiber die Ausfiihrungs-
frist: -
Bezeichnung und Anschrift der Stelle, die die Ver-
gabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen
werden konnen:
Elektronische Bereitstellung auf dem Vergabemarkt-
platz  Metropole ~ Ruhr (Zu den  unter
http://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/
genannten Nutzungsbedingungen konnen die Verga-
beunterlagen kostenlos angefordert und heruntergela-
den und Nachrichten der Vergabestelle eingesehen
werden.)

Angebotsfrist: 17.02.2023, 20.00 Uhr

Bindefrist: 14.04.2023.

Hohe etwa geforderter Sicherheitsleistungen:

keine.

Wesentliche Zahlungsbedingungen oder Angabe

der Unterlagen, in denen sie enthalten sind:

siche Vergabeunterlagen; VOL/B

Mit dem Angebot oder Teilnahmeantrag vorzule-

gende Unterlagen, die fiir die Beurteilung der Eig-

nung des Bewerbers oder Bieters verlangt werden:

Nach gesonderter Aufforderung durch die Vergabe-

stelle sind vom Bieter Angaben zu machen und Er-

klarungen abzugeben. Die Aufforderung durch die

Vergabestelle erfolgt erst nach Angebots6ffnung. Die

Angaben und Erkldrungen kénnen per Brief, Fax oder

E-Mail an die Vergabestelle gesandt werden:

- Erkldrung, aus der die durchschnittlich jahrliche
Beschiftigtenzahl des Unternehmens und die Zahl
seiner Fithrungskréfte in den letzten drei Jahren er-
sichtlich ist.

- Erklérung iiber den Gesamtumsatz des Unterneh-
mens sowie den Umsatz beziiglich der besonderen
Leistungsart, die Gegenstand der Vergabe ist, je-
weils bezogen auf die letzten drei Geschéftsjahre.
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- Eine Liste der wesentlichen, in den letzten Jahren
abgewickelten Auftrige mit Angabe des Rech-
nungswertes, der Leistungszeit sowie der offent-
lichen oder privaten Auftraggeber.

- Erklarung iiber die Eintragung in das Berufsregis-
ter, z. B. Handwerkskammer, Industrie- und Han-
delskammer am Sitz des Unternehmens.

Die Vergabestelle behélt sich vor, die abgegebenen

Angaben und Erkldrungen zu tiberpriifen. Hierzu ver-

langt sie vom Bieter die Vorlage entsprechender Be-

scheinigungen (z. B. von Handwerkskammer, Indus-
trie- und Handelskammer, Finanzamt, Kranken-
kasse). Kopien der verlangten Bescheinigungen sind
zugelassen. Dieses gilt auch, wenn das Original den

Vermerk "Nur im Original oder als beglaubigte

Kopie" trigt.

Priaqualifizierte Unternehmen konnen anstelle der

verlangten Unterlagen und Angaben den Namen und

das Ordnungsmerkmal angeben, unter der sie bei
einer Priqualifizierungsstelle eingetragen sind.

Zusitzliche Angaben:

Der Auftraggeber ist an die Bestimmungen des Rund-

erlasses des Innenministeriums Nordrhein-Westfalen

,»Verhiitung und Bekdmpfung von Korruption in der

offentlichen Verwaltung vom 26.04.2005 — IR

12.2.2006-Nr. 3.1 und 3.3 gebunden.

Der Auftraggeber wird bei Auftrigen ab einer Auf-

tragssumme von 25.000,00 € fiir den Bieter, der den

Zuschlag erhalten soll, den Nachunternehmer und

den Verleiher von Arbeitskréften einen Auszug aus

dem Wettbewerbsregister beim Bundeskartellamt an-
fordern.

Hohe der Kosten fiir Vervielfiltigungen der Ver-

gabeunterlagen bei Offentlichen Ausschreibun-

gen:

Der Download der Vergabeunterlagen ist kostenlos

Angabe der Zuschlagskriterien:

Preis 100 %

Stadt Dortmund
Der Oberbiirgermeister

Stadt Dortmund, Vergabe- und Beschaffungszentrum

Das Vergabe- und Beschaffungszentrum der Stadt Dort-
mund hat nachfolgend nédher beschriebene Baumaf-
nahme nach Beschrinkter Ausschreibung vergeben.

Bekanntmachung gemafl VOB Teil A, § 20, Abs. 3

Stadt Dortmund, Vergabe- und Beschaffungszentrum,
Abt. 19/3, ViktoriastraBe 15, 44135 Dortmund, Tel.:
(0231) 50-2 74 58, Fax: (0231) 50-2 94 58, E-Mail:
mbuttwill@stadtdo.de

Beschriinkte Ausschreibung, Vergabe-Nr.: B384/22
Baumafinahme: ehem. Tremonia FS, Gewerk: Schul-


file://dmsys.de/data/bundesanzeiger/bafile1/ba/Fachverlag/Teams/Vergabe/Menssen/VHB%20NRW/VHB%20NRW%202016/Ressortabstimmung_final/Externe%20Vordrucke/www.evergabe.nrw.de
mailto:mbuttwill@stadtdo.de
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raumersatzbauten
in Dortmund

Beauftragtes Unternehmen:
KB Container, Sitz: 96132 Schliisselfeld

Stadt Dortmund
Der Oberbiirgermeister

Stadt Dortmund, Vergabe- und Beschaffungszentrum

Das Vergabe- und Beschaffungszentrum der Stadt Dort-
mund hat nachfolgend ndher beschricbene BaumaB-
nahme nach Beschrinkter Ausschreibung vergeben.

Bekanntmachung gemill VOB Teil A, § 20, Abs. 3

Stadt Dortmund, Vergabe- und Beschaffungszentrum,
Abt. 19/3, Viktoriastrale 15, 44135 Dortmund, Tel.:
(0231) 50-2 74 58, Fax: (0231) 50-2 94 58, E-Mail:
mbuttwill@stadtdo.de

Beschrinkte Ausschreibung, Vergabe-Nr.: B230/22,
Baumafinahme: Theater Dortmund — Platz der alten
Synagoge —, Gewerk: Elektroarbeiten

in Dortmund

Beauftragtes Unternehmen:
Elektro Doring Gesellschaft fiir Elektrotechnik,
Sitz: 44328 Dortmund

Stadt Dortmund
Der Oberbiirgermeister

Stadt Dortmund, Vergabe- und Beschaffungszentrum

Das Vergabe- und Beschaffungszentrum der Stadt Dort-
mund hat nachfolgend ndher beschricbene Baumaf-
nahme nach Freihindige Vergabe vergeben.

Bekanntmachung gemill VOB Teil A, § 20, Abs. 3

Stadt Dortmund, Vergabe- und Beschaffungszentrum,
Abt. 19/3, Viktoriastrale 15, 44135 Dortmund, Tel.:
(0231) 50-2 74 58, Fax: (0231) 50-2 94 58, E-Mail:
mbuttwill@stadtdo.de

Freihindige Vergabe, Vergabe-Nr.: B 286/22,
BaumafBinahme: Kinderspielplatz Hoeschpark,
Gewerk: Wasserspielanlage

in Dortmund

Beauftragtes Unternehmen:
FHS Holztechnik GmbH, Sitz: 59823 Arnsberg

Stadt Dortmund
Der Oberbiirgermeister
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Stadt Dortmund, Vergabe- und Beschaffungszentrum

Das Vergabe- und Beschaffungszentrum der Stadt Dort-
mund hat nachfolgend nédher beschriebene Baumaf-
nahme nach Freihiindige Vergabe vergeben.

Bekanntmachung gemifl VOB Teil A, § 20, Abs. 3

Stadt Dortmund, Vergabe- und Beschaffungszentrum,
Abt. 19/3, Viktoriastrale 15, 44135 Dortmund, Tel.:
(0231) 50-2 74 58, Fax: (0231) 50-2 94 58, E-Mail:
mbuttwill@stadtdo.de

Freihindige Vergabe, Vergabe-Nr.: B 302/22,
BaumafBinahme: Griinanlage Boverfeld,
Gewerk: Landschaftsgirtnerische Titigkeiten

Beauftragtes Unternehmen:
Mennigmann Garten- und Landschaftsbau GmbH,
Sitz: 59077Hamm

Stadt Dortmund
Der Oberbiirgermeister

Stadt Dortmund, Vergabe- und Beschaffungszentrum

Das Vergabe- und Beschaffungszentrum der Stadt Dort-
mund beabsichtigt, nachfolgend ndher beschriebene
Leistung nach offentlicher Ausschreibung zu verge-
ben.

Ausschreibung: Sicherheitsdienstleistungen Westpark
und Fredenbaumpark, L.685/22

Bekanntmachung gemil § 27 Abs. 1 UVgO

a) Bezeichnung und Anschrift der zur Angebotsab-
gabe auffordernden Stelle:
Stadt Dortmund, Vergabe- und Beschaffungszen-
trum, 19/2, Viktoriastrafle 15, 44122 Dortmund.
Bezeichnung und Anschrift der den Zuschlag er-
teilenden Stelle:
Stadt Dortmund, Vergabe- und Beschaffungszen-
trum, 19/2, Viktoriastrafle 15, 44122 Dortmund.
Bezeichnung und Anschrift der Stelle, bei der die
Angebote oder Teilnahmeantrige einzureichen
sind:
AusschlieBlich elektronisch auf dem Vergabemarkt-
platz Metropole Ruhr: unter www.evergabe.nrw.de
Im Rahmen der elektronischen Kommunikation ist
die Verwendung von Instrumenten und Vorrichtun-
gen erforderlich, die nicht allgemein verfligbar sind.
Ein uneingeschrinkter und vollstindiger direkter Zu-
gang zu diesen Instrumenten und Vorrichtungen ist
gebiihrenfrei moglich unter: www.evergabe.nrw.de

b) Artder Vergabe:
Offentliche Ausschreibung nach der Unterschwellen-


mailto:mbuttwill@stadtdo.de
mailto:mbuttwill@stadtdo.de
mailto:mbuttwill@stadtdo.de
file://dmsys.de/data/bundesanzeiger/bafile1/ba/Fachverlag/Teams/Vergabe/Menssen/VHB%20NRW/VHB%20NRW%202016/Ressortabstimmung_final/Externe%20Vordrucke/www.evergabe.nrw.de
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d)

2

h)

)

i)
k)

D

vergabeordnung (UVgO).

Form, in der Teilnahmeantrige oder Angebote

einzureichen sind:

Angebote sind ausschlieBlich elektronisch einzu-

reichen.

Art und Umfang der Leistung:

Bei der auszuschreibenden Leistung handelt es sich

um den Abschluss eines Laufzeitvertrages iiber

Sicherheitsdienstleistungen fiir den Westpark und

Fredenbaumpark der Stadt Dortmund geméal Leis-

tungsbeschreibung. Der Vertrag beginnt voraussicht-

lich am 01.05.2023 und hat eine Laufzeit von 12 Mo-
naten. Der Vertrag beinhaltet eine Verlangerungsop-
tion um 12 weitere Monate.

Ort der Leistungserbringung:

Dortmund.

Anzahl, Grofle und Art der einzelnen Lose:

Los 1: Westpark
Los 2: Fredenbaumpark

Zulassung von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind nicht zugelassen.
Etwaige Bestimmungen iiber die Ausfiihrungs-
frist:
siche Vergabeunterlagen.
Bezeichnung und Anschrift der Stelle, die die Ver-
gabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen
werden konnen:
Elektronische Bereitstellung auf dem Vergabemarkt-
platz ~ Metropole ~ Ruhr (Zu den  unter
http://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/
genannten Nutzungsbedingungen konnen die Verga-
beunterlagen kostenlos angefordert und heruntergela-
den und Nachrichten der Vergabestelle eingesehen
werden.)

Angebotsfrist: 14.02.2023, 20.00 Uhr

Bindefrist: 27.04.2023

Hohe etwa geforderter Sicherheitsleistungen:

keine.

Wesentliche Zahlungsbedingungen oder Angabe

der Unterlagen, in denen sie enthalten sind:

sieche Vergabeunterlagen; VOL/B

Mit dem Angebot oder Teilnahmeantrag vorzule-

gende Unterlagen, die fiir die Beurteilung der Eig-

nung des Bewerbers oder Bieters verlangt werden:

Nach gesonderter Aufforderung durch die Vergabe-

stelle sind vom Bieter Angaben zu machen und Er-

kldrungen abzugeben. Die Aufforderung durch die

Vergabestelle erfolgt erst nach Angebotsoffnung. Die

Angaben und Erkldrungen kénnen per Brief, Fax oder

E-Mail an die Vergabestelle gesandt werden:

a) Angaben tber die Art und Grofle des Unterneh-
mens (Anzahl Mitarbeiter/-innen und Produkt-
portfolio; Firmenprofil/Selbstdarstellung)

b) Erklarung iiber den Gesamtumsatz des Unterneh-
mens sowie den Umsatz beziiglich der besonde-
ren Leistungsart, die Gegenstand der Vergabe ist,
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jeweils bezogen auf die letzten drei Geschéfts-
jahre.

c) Eine Liste der in den letzten drei Jahren erbrach-
ten vergleichbaren Liefer- oder Dienstleistungen,
insbesondere innerhalb der Sicherungsdienstleis-
tungen, mit Angabe des Werts, des Liefer- bezie-
hungsweise Erbringungszeitpunkts sowie des 6f-
fentlichen oder privaten Empféangers.

d) Erklérung iiber die Eintragung in das Berufsre-
gister, z. B. Handwerkskammer, Industrie- und
Handelskammer am Sitz des Unternehmens.

e) Steuerliche Unbedenklichkeitsbescheinigung des
zustindigen Finanzamtes iiber abgefiihrte Steu-
ern (nicht dlter als 6 Monate)

f) Unbedenklichkeitsbescheinigung fiir die Ertei-
lung offentlicher Auftrige von der zustdndigen
Stadtkasse am Sitz des Unternehmens oder der
Zweigstelle, die das Angebot abgibt (nicht &lter
als 6 Monate)

g) Vollstindige Bewachungserlaubnis nach § 34a
Gewerbeordnung

h) Der/die Auftragnehmer/-in muss ein Qualitéts-
management nach der DIN 77200 sowie — bei
Veranstaltungsbewachung — nach DIN ISO
9001:2008 oder einer vergleichbaren Qualifika-
tion betreiben.

i) Nachweis liber den Aufbau der Unternehmens-
filhrung, der erkennen lassen muss, dass er auf
die Erbringung von Sicherungsdienstleistungen
gerichtet ist; den Unterlagen ist ein entsprechen-
des Organigramm mit dazugehorigen Stellenbe-
schreibungen beizufligen

j) Nachweis iiber das Bestehen einer ausreichenden
Haftpflichtversicherung; abgedeckt sein miissen:
- Personenschdden (fiir die einzelne Person)

1.500.000 Euro
- Sachschiden 1.000.000 Euro
- Verlust von Schliisseln 250.000 Euro
- Vermogensschiden
- Schiaden gem.
250.000 Euro
- Verlust bewachter Sachen 250.000 Euro

Bundesdatenschutzgesetz

Eine Marktteilnahme von weniger als 3 Jahren ist zu-
lassig, wenn die Eignung in vergleichbarer Weise
nachgewiesen werden kann.

Die Vergabestelle behélt sich vor, die abgegebenen
Angaben und Erkldrungen zu iiberpriifen. Hierzu ver-
langt sie vom Bieter die Vorlage entsprechender Be-
scheinigungen (z. B. von Handwerkskammer, Indus-
trie- und Handelskammer, Finanzamt, Kranken-
kasse). Kopien der verlangten Bescheinigungen sind
zugelassen. Dieses gilt auch, wenn das Original den
Vermerk "Nur im Original oder als beglaubigte Ko-
pie" tragt.

Praqualifizierte Unternehmen kdnnen anstelle der
verlangten Unterlagen und Angaben den Namen und
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das Ordnungsmerkmal angeben, unter der sie bei
einer Priqualifizierungsstelle eingetragen sind.
Zusitzliche Angaben:

Der Auftraggeber ist an die Bestimmungen des Rund-
erlasses des Innenministeriums Nordrhein-Westfalen
,,Verhiitung und Bekdmpfung von Korruption in der
offentlichen Verwaltung“ vom 26.04.2005 — IR
12.2.2006-Nr. 3.1 und 3.3 gebunden.

Der Auftraggeber wird bei Auftrigen ab einer Auf-
tragssumme von 30.000,00 € fiir den Bieter, der den
Zuschlag erhalten soll, den Nachunternehmer und
den Verleiher von Arbeitskriften einen Auszug aus
dem Gewerbezentralregister beim Bundesamt fiir
Justiz anfordern.

Subunternehmer:

Bei der Beauftragung von Subunternehmen oder der
sonstigen Einschaltung Dritter kdnnen sich die Bieter
zum Nachweis Threr Leistungsfédhigkeit und Fach-
kunde auch dieser Unternehmen bedienen. Bei Ange-
botsabgabe in Verbindung mit einem Subunterneh-
mer ist eine Verpflichtungserklarung iiber das Bereit-
stellen entsprechender Mittel zur Auftragserfiillung
einzureichen. Dariiber hinaus ist von den Bietern an-
zugeben, in welcher Hohe sie beabsichtigen, Leistun-
gen an Subunternehmen zu vergeben.
Bietergemeinschaften:

Die Anforderungen an Bietergemeinschaften sind
den Vergabeunterlagen zu entnehmen

Hohe der Kosten fiir Vervielfiltigungen der Ver-
gabeunterlagen bei Offentlichen Ausschreibun-
gen:

Der Download der Vergabeunterlagen ist kostenlos
Angabe der Zuschlagskriterien:

niedrigster Preis

Stadt Dortmund
Der Oberbiirgermeister
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	Aufhebungsbescheid gem. § 48 Sozialgesetzbuch X (SGB X) vom 17.03.2022
	für Ihr Kind Samuel Pawlowski, geb. am 01.07.2015 Aktenzeichen – 51-INO-UV-02-3383.
	Der Geltungsbereich des Bebauungsplans Hö 282 – nördlich Sommerbergweg – umfasst eine Fläche von ca. 1,9 ha (ohne Ausgleichsfläche) und liegt im Stadtbezirk Hörde im Ortsteil Dortmund-Höchsten. Der Bereich liegt zwischen der Höchstener Straße im Norde...
	Im Norden grenzt der Geltungsbereich an die südliche Grundstücksgrenze des katholischen Friedhof St. Kaiser-Heinrich sowie an die Südseite der Grundstücke Höchstener Straße 77, 79, 83, 85, 87, 89. Das Grundstück    Höchstener Straße 75 ist in den Gelt...
	Die Geltungsbereichsgrenze verläuft weiter entlang der Westseite der Grundstücke Verbindungsweg 6, 8, 10, 10a–c, dann in Richtung Westen entlang der nördlichen Grenze des Grundstücks Sommerbergweg 31 und weiter entlang der westlichen Grenze des Grunds...
	Mit den südlichen Grenzen der Flurstücke 817 und 1219 reicht der Geltungsbereich bis an den Sommerbergweg zwischen den Gebäuden Sommerbergweg 29 und 31 heran. Weiter verläuft die Grenze des Geltungsbereichs entlang der östlichen und nördlichen Grenze ...
	Im Westen erstreckt sich der Geltungsbereich entlang der östlichen Grenze des Flurstücks 1244 (Flur 1, Gemarkung Holzen).

